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Gelungenes Oktoberfest am Seniorenzentrum

Unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Frank Kiefer hatten 
der Förderverein für Ötigheimer Senioren in Pflegeeinrichtungen 
und das Seniorenzentrum Curatio am vergangenen Samstag 
zum Oktoberfest am Seniorenzentrum eingeladen. 
Zahlreiche Besucher und Heimbewohner kamen dieser Einla-
dung nach und so wurde das Fest bei sommerlichen Tempera-
turen von Bürgermeister a.D. Werner Happold und Timo Kanjo, 
Leiter Curatio Ötigheim, gemeinsam das Fass angezapft und das 
Fest mit „O`zapft ist!“ eröffnet. 
Strahlende Kindergesichter beim Brezelsteckenumzug, Austoben 
auf der Piraten-Hüpfburg, Dosenwerfen, Wettmelken der Curatio. 
Kuh, Hau den Lukas, Maßkrugstemmen und Brezel-Wettessen 
ließen das Stimmungsbarometer alsbald in die Höhe schnellen. 

Der Förderverein und das Seniorenzentrum bedanken sich herzlich 
beim Duo MiLo (Herr Kanter und Herr Giesler) für den musikalischen 
Einstieg, beim Jugend- und Hauptorchester des Musikverein Ötigheim 
für die zünftige Unterhaltungsmusik, beim DRK Ötigheim für die 
tatkräftige Unterstützung, beim Kindergarten St. Michael für die tolle 
Tanzeinlage, bei Marcel der Kirchberger für die grandiose Stimmung 
am Abend, beim Organisationsteam für die Planung und Durchführung 
des Festes, bei allen ehrenamtlichen Helfen und nicht zuletzt beim 
gesamten Team des Curatio, das aus allen Einrichtungen tatkräftig 
unterstützt hat, ob beim Aufbau, an den Ständen oder im Service. 

Goldenes Oktoberwetter, fröhliche Hausgäste und Besucher, 
bayrische Schmankerl, Musik und allerhand Darbietungen 
waren Garantie für ein zünftiges und gelungenes Oktoberfest. 
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25-jähriges Dienstjubiläum von Petra Kalkbrenner und Carola Eichelberger

Am 27. September durfte 
Bürgermeister Frank Kiefer 
im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde gemeinsam 
mit den Kolleginnen und 
Kollegen der Gemeinde-
verwaltung zwei langjähri-
gen Mitarbeiterinnen zum 
25-jährigen Dienstjubilä-
um gratulieren.
Petra Kalkbrenner begann 
ihre Tätigkeit bei der Ge-
meinde am 01.09.1998. 
Als Reinigungskraft ob-
liegt ihr die Pflege und 
Säuberung der kommuna-
len Liegenschaften, vor al-
lem der Brüchelwaldhalle. 
Bürgermeister Frank Kiefer 
würdigte die Zuverlässig-
keit sowie die großartige 
Leistungsbereitschaft und 
Loyalität von Frau Kalk-
brenner und wünschte 
ihr noch weitere schöne 
Berufsjahre als Teil der 
Gemeindeverwaltung 
Ötigheim.
Carola Eichelberger hat 
ihre Ausbildung in der 
Gemeinde Ötigheim am 01.09.1998 angetreten und im Laufe ihrer Dienstzeit fast alle Abteilungen im Rathaus durchlaufen. So konnte 
sie im im Laufe der Jahre wertvolle Erfahrungen im Büro des Bürgermeisters, in der Finanzverwaltung und im Hauptamt sammeln und ist 
jetzt eine große Stütze in der Bauverwaltung. Flexibel und mit großem Engagement bringt sich Frau Eichelberger in ihrem Arbeitsumfeld 
ein, sodass sich der Leiter des Bauamtes, Patric Kohm, besonders glücklich schätzt, sie zu seinen Mitarbeiterinnen zählen zu dürfen. 
Was sie zusätzlich auszeichnet, ist ihre Kollegialität, ihre Warmherzigkeit, ihr Humor und ihre enorme Kreativität bei sämtlichen Anlässen 
der Gemeindeverwaltung. Bürgermeister Frank Kiefer sprach auch Carola Eichelberger den Dank der gesamten Gemeindeverwaltung und 
des Gemeinderats aus und lobte ihre große Loyalität, ihren unermüdlichen Einsatz für die Gemeinde, welche weit über ihre Tätigkeit in 
der Bauverwaltung hinausgehen. 

Entspannter Herbstflohmarkt der Ötigheimer Kindergärten

Am vergangenen Samstag fand der Herbstflohmarkt, den die Ötig-
heimer Kindergärten halbjährlich veranstalten, auf dem Rathaus-
platz bei bestem Wetter in entspannter Atmosphäre statt. 
Vielen Dank an dieser Stelle an jede helfende Hand. Sei es beim 
Aufbau der Tische, dem Kuchenverkauf, der Organisation oder dem 
Abbau. Alle Helfer und Helferinnen haben zu einem reibungslosen 
Ablauf beigetragen. Der Kuchen war wohl so gut, dass er ausver-

kauft war. Am Ende des Flohmarktes nutzten viele Verkäufer:innen 
die Möglichkeit, der Caritas eine Kiste mit gut erhaltenen Kinderkla-
motten und Spielzeug zu spenden. Der Erlös des Kuchenverkaufs 
und der Standgebühren kommt zu 100 % den Kindergärten zugute. 
Man darf sich auf den nächsten Flohmarkt im Frühjahr freuen, wenn 
auch wieder der Förderverein Hand in Hand e. V. mit der Fahrzeugbör-
se „Alles was rollt“ dabei ist. 
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Sternritt des Reitervereins

Bei strahlendem Sonnenschein durfte der Reiterver-
ein Ötigheim Reiter/innen und Kutschengespanne 
am 1. Oktober aus der ganzen Region in Ötigheim 
begrüßen. Diakon Christian Reis wurde feierlich 
von einer Kutsche und in Begleitung von weiteren 
Reitern nach dem Gottesdienst abgeholt und zur 
Pferdesegnung auf den Reiterplatz gebracht. Dort 
segnete er Ross und Reiter und die Gäste konnten 
den Sonntag bei bestem Wetter und Bewirtung 
durch den Reiterverein ausklingen lassen. 
 

Bürgermeister Constantin Braun aus Bietigheim verstärkt Ausschuss im Gemeindetag

Im Juli wurde es offiziell, Bürgermeister 
Constantin Braun ist neues Mitglied im 
Gemeindetag Baden-Württemberg im 
Ausschuss für Verkehr, Bauen und Digi-
talisierung.
Bürgermeister Frank Kiefer, Kreisver-
bandsvorsitzender des Kreises Rastatt, 
gratulierte nun zusammen mit den Kol-
legen Johannes Kopp aus Muggensturm 
und Toni Hoffarth aus Steinmauern im 
Rahmen der regelmäßig stattfindenden 
MÖBS-Sitzungen dem Kollegen aus Bie-
tigheim herzlich. Alle freuen sich sehr 
über das neue Mitglied: „Wir sind uns 
sicher, dass Constantin Braun seiner 
Position mehr als gerecht werden wird“.
Braun bedankte sich bei seinen Bürger-
meisterkollegen für die lobenden Worte.
Der Gemeindetag Baden-Württemberg 
ist der Landesverband kleinerer und 
mittelgroßer Städte und Gemeinden. In 
Baden-Württemberg gibt es insgesamt 
1.101 Städte und Gemeinden. Davon 

sind 1.063 Mitglieder beim Gemeindetag, weshalb er der größte kommunale Landesverband in Baden-Württemberg ist. Die kleinste 
Mitgliedsgemeinde hat weniger als 100 Einwohner, die größte Mitgliedsstadt über 85.000 Einwohner.
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Kirchenchorleiter Klaus Höfele von der Kirchengemeinde 
sowie vom Cäcilienverband der Erzdiözese in Sankt Michael Ötigheim verabschiedet

Nach dem Schlusssegen 
im Hochamt des Patrozi-
niumsfestes am Sonntag, 
01.10.2023, lud Pfarrer 
Erich Penka die Gottes-
dienstbesucher zu der 
sich anschließenden Ver-
abschiedungsfeier für den 
langjährigen Kirchenchorlei-
ter Klaus Höfele ein.

Zuvor, während des Hoch-
amtes zu Ehren des Erzen-
gels Michael, hatte Klaus 
Höfele die „Missa in C“ so-
wie zwei Festmotetten von 
Franz Xaver Brixi als Messe-
begleitung dirigiert. Mit ihm 
musizierten Yukari Fukui, 
Sopran, Gertraud Erhard, 
Mezzosopran, Harrie van 
der Plas, Tenor, Christof Hö-
fele, Bass, ein Streicheren-
semble, zusammengestellt 
von Patrick Speck, verstärkt 
um Bläser, Matthias Ham-
merschmitt an der Orgel sowie der Kirchenchor Sankt Michael.
Als nun die Sängerinnen und Sänger sowie die Solistinnen und Solisten sich mit ihrem Dirigenten vor dem Altartisch 
formiert hatten, dankte Pfarrer Penka im Namen der Kirchengemeinde Klaus Höfele für sein langjähriges Wirken im 
Kirchenchor - seit 1965 zunächst als Sänger und schließlich 40 Jahre lang als dessen Leiter. Er erinnerte an seine 
kirchenmusikalisch herausragenden Leistungen in den vergangenen 40 Jahren, darunter beispielsweise die Aufführung 
der „Krönungsmesse“, der „Spaur-Messe“ wie auch der „Spatzenmesse“ von Wolfgang Amadeus Mozart sowie an 
die Organisation und Durchführung fünf mehrtägiger Kulturfahrten nach Italien. Pfarrer Penka war selbst Teilnehmer 
der letzten Fahrt, die den Wallfahrtsort Loreto zum Hauptziel hatte, und er konnte somit aus eigener Anschauung von 
den geplanten sowie spontanen Darbietungen des Kirchenchores an bedeutenden sakralen Orten in Italien berichten. 
Danach verlas und überreichte er dem scheidenden Chorleiter eine Dankesurkunde, ausgestellt vom Diözesanpräses 
des Cäcilienverbandes, ein Dankschreiben des Leiters der Kirchengemeinde, Pfarrer Dörner, sowie ein persönliches Ge-
schenk - eine geschnitzte Figur der heiligen Cäcilie -, womit der der Kirchenmusik sehr verbundene Ortsgeistliche auch 
ganz persönlich Dank und Anerkennung für Klaus Höfeles Wirken in Sankt Michael Ötigheim zum Ausdruck brachte.
Im Namen der Sängerinnen und Sänger überreichten zwei Mitglieder der Chorgemeinschaft eine Etagere aus der 

Kunstmanufaktur der Karlsru-
her Majolika und verbanden 
dieses Geschenk mit herzli-
chem Dank dafür, dass Klaus 
Höfele so engagiert, herzlich 
und verständnisvoll über all 
die Jahre mit ihnen zur Ehre 
Gottes musiziert hat. Dass dies 
auf kirchenmusikalisch hohem 
Niveau geschah, bezeugen die 
dem Chor unter seiner Leitung 
zuerkannten Auszeichnungen 
der Palestrina-Medaille im Jahr 
2008 sowie der Zelter-Plakette 
2019.
Bürgermeister Frank Kiefer 
bedankte sich bei Klaus Höfele 
für seine besondere kulturelle 
Leistung, die in der Raumschaft 
einzigartig ist. 

Pfarrer Erich Penka, Klaus Höfele, Pfarrer Karlheinz Speckert, Bürgermeister Frank Kiefer

Pfarrer Erich Penka dirigiert Kirchenchor zu Ehren von Klaus Höfele
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KVV / AVG informiert:

Streckenabschnitt Rastatt - Ötigheim nachts gesperrt: 
Busse ersetzen Stadtbahnen der S8

Der Streckenabschnitt Rastatt - Ötigheim muss in einigen 
Nächten ab dem 7. Oktober gesperrt werden. Busse ersetzen 
dann die Stadtbahnen der S8 auf diesem Stück. Grund für die 
Sperrung sind Oberleitungsarbeiten im Bereich des Bahnhofs 
Rastatt. Die Sperrung ist geplant für folgende Nächte:
Von Samstag, 14. Oktober, bis Montag, 16. Oktober, 
jeweils zwischen 23 Uhr und 4.30 Uhr.

Vorankündigung für die Fahrgäste
Im Anschluss wird während der Herbstferien vom 27. Ok-
tober bis 6. November die Strecke zwischen Karlsruhe und 
Ötigheim für die Stadtbahnen der Linien S7 und S8 voll 
gesperrt. Busse ersetzen dann ganztags die Stadtbahnen 
im genannten Abschnitt. Die Regionalzüge zwischen Offen-
burg und Karlsruhe sind nicht betroffen.

Ist Ihr Briefkasten gut lesbar beschriftet?
Sie erleichtern damit die zuverlässige Zustellung Ihres 
Amts- und Mitteilungsblattes.
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Freiwillige Feuerwehr

Geschicklichkeitsfahren der Maschinisten 
Vergangenen Samstag war in Ötigheim auf dem Parkplatz der 
Volksschauspiele wieder das Geschicklichkeitsfahren der Maschi-
nisten vom Landkreis Rastatt. 

Bei dieser Fahrgeschicklichkeitsübung muss neben einer schriftli-
chen Prüfung auch ein Parcours mit dem Löschfahrzeug innerhalb 
vorgegebener Zeit und mit möglichst wenig Fehlerpunkten abge-
legt werden.

Beides haben unsere beteiligten Angehörigen der Feuerwehr Ötig-
heim mit Bravour bestanden.
Wir gratulieren unseren beiden Kameraden Björn Lommatzsch und 
Frederik Kohm zur bestandenen Prüfung!
An dieser Stelle möchten wir uns noch herzlich bei allen Helfern be-
danken, die uns beim Austragen der Veranstaltung unterstützt haben. 

Termine 
- 21.10.23 Übung, 15:00 Uhr
- 04.11.23  Übung, 15:00 Uhr
- 16.11.23 Nachtalarmübung 

Denkt bitte daran, euch bei Divera einzutragen!

Kindergarten Don Bosco

Wir feiern gemeinsam Erntedank im Kindergarten 
Am Freitag, 29. September feierten wir im Kindergarten gemein-
sam Erntedank.
Bereits am Vortag gingen die Vorschulkinder das Gemüse für die 
Erntedanksuppe in unserem „Don Bosco-Markt“ einkaufen.
Ein herzliches Dankeschön geht hier an alle Eltern, die das Gemü-
se, sowie andere Zutaten, bereitgestellt haben. 
Und so ging es voller Freude am Freitagmorgen los, das gekaufte Ge-
müse zu waschen, schälen und von den Kindern klein zu schneiden.
Währenddessen trafen wir uns alle gemeinsam im Turnraum für 
einen Erntedankimpuls.
Zunächst wurden die Kinder begrüßt, sowie die Frage geklärt, was 
wir denn Besonderes feiern. Passend hierzu sangen wir das Lied 
„Wir feiern heut‘ ein Fest“.
Anschließend wurde zu Meditationsmusik mit den Kindern bespro-
chen, wie die Ernte entsteht und was die Pflanzen zum Wachsen 
benötigen. Hierbei entstand in der Mitte ein schöner Erntekreislauf.
Die Kinder brachten verschiedene Gaben in einen Korb, wodurch 
ein Gabenkorb in der Mitte des Erntekreislaufes entstand. Nach je-
der Gabe sangen wir hier das Lied „Seht, was wir geerntet haben“.
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Zum Abschluss unseres Impulses dankten wir Gott mit einem 
gemeinsamen Abschlussgebet. Anschließend gingen alle ins Zim-
mer, um dort in gemütlicher und entspannter Atmosphäre, sich die 
Erntedanksuppe schmecken zu lassen.
Im Rahmen unserer Beki-Rezertifikation, hatten die Eltern die Mög-
lichkeit während der Abholzeit, selbst von der restlichen Suppe zu 
probieren. So entstand im Flurbereich ein schönes Zusammen-
kommen.

Kindergarten St. Michael

Oktoberfest im Seniorenzentrum Curatio
Am vergangenen Wochenende gab es für unsere Kinder ein beson-
ders Ereignis. Im Rahmen unserer Kooperation mit dem Senioren-
zentrum Curatio, konnten wir an dem sehr gelungenen Oktoberfest 
einen Beitrag zum Programm beitragen. 
Nachdem wir uns alle im Krippenhof versammelt hatten und die 
bunt geschmückten Brezelstecken mit Brezeln bestückt haben, 
starteten wir zum Umzug. Dieser führte am Kindergarten und dann 
am Seniorenzentrum vorbei.

Am Festzelt angekommen führten wir unsere Mitmachlieder vor, 
die wir gemeinsam mit den Senioren einstudiert hatten. Die Zu-
schauer waren begeistert.
Es war ein schönes Erlebnis für alle Beteiligten. Besonders möch-
ten wir uns auch bei allen Eltern bedanken, die die Aktion begleitet 
und unterstützt haben. Ebenso bei unseren Nachbarn, die dieses 
tolle Fest organisiert haben. 

KiTa am Brüchelwald

Seht was wir geerntet haben, Gott wir danken dir dafür - 
wir feiern Erntedank
Gemeinsam haben wir Kräuter aus unserem Hochbeetgarten ge-
erntet. Duftende Kräuter wie Salbei, Zitronenmelisse, Thymian und 
vieles mehr.
Die Vorschulkinder übernahmen die Planung des Erntedankfests.

Auf der Verköstigungsliste standen
- Kräutertee
- Kräuterbutter
- Brot
- Hustenbonbons

Also haben wir geschnitten, gebacken, geknetet und probiert.
Als nächstes haben wir die Feier geplant. Nach vielen Vorschlägen 
setzte sich ein Theaterstück durch. Der Inhalt war schnell ersonnen 
und die Rollen festgelegt.

Wir haben
- Ticketverkäufer
- Fotografen
- Lichttechniker
- Musiker
- Sprecher
- Akteure

So entstand ein interessantes Theaterstück über Kräutersuche in den 
Bergen, wo alle einen richtigen und wichtigen Platz gefunden haben.

Nach der Aufführung verkosteten die Vorschulkinder die Zuschauer 
mit selbstgemachten Köstlichkeiten. Natürlich waren auch die El-
tern eingeladen von unseren leckeren Gaben zu probieren. Daraus 
entstand eine rege Runde mit Gesprächen, Verkostung und Erzäh-
lungen von der Feier. Mit einem gelungenen Flow endete die Feier.

Bericht über die öffentliche  
Gemeinderatssitzung vom 26.09.2023

Festlegung der Brennholzpreise für das Forstwirtschaftsjahr 2023/24
Mit dem Herbstbeginn startet in der Regel der Brennholzverkauf 
an die Ötigheimer Bürgerinnen und Bürger zur Deckung des Eigen-
bedarfs. Aufgrund der Energiekrise hat sich die Nachfrage nach 
Brennholz im vergangenen Jahr nahezu verdreifacht. Da der Holz- 
einschlag durch die Forsteinrichtung begrenzt ist und insgesamt 
wenig Vorräte vorhanden sind, konnte im vergangenen Jahr nur 
etwa die Hälfte der Bewerber mit Brennholz bedient werden. Die 
anderen Bewerber befinden sich auf der Warteliste und werden 
für das FWJ 2023/24 vorrangig bedient. Laut Angaben von Forstre-
vierleiter Alexander Ehrmann stehen in diesem Jahr insgesamt 280 
Festmeter Brennholz lang und 150 Festmeter Schlagraum zur Ver-
fügung. Bei einer Begrenzung der Abgabemenge beim Brennholz 
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lang auf 5 Festmeter/Person könnten damit 51 Personen bedient 
werden. Schlagraum-Lose könnten ca. 34 zugeteilt werden. 
Da die Anzahl der Personen auf der Warteliste das vorhandenen 
Angebot übersteigt kann in diesem Jahr keine Brennholzverlosung 
durchgeführt werden. Für das FWJ 2024/25 wird zum normalen 
Ausschreibungsverfahren zurückgekehrt.

Entwicklung der Energiepreise/Festlegung der Brennholzpreise:
Die Preise für Heizöl, Gas und Holzpellets sind nach dem Rekord-
hoch im Jahr 2022 wieder etwas gesunken, befinden sich jedoch 
immer noch deutlich über den Werten aus dem Jahr 2021. Der hohe 
Tarifabschluss im öffentlichen Dienst sowie die hohe Inflation füh-
ren zu höheren Kosten für die Bereitstellung von Brennholz. Daher 
wird empfohlen, die Brennholzpreise für das Forstwirtschaftsjahr 
2023/2024 anzupassen.

Stand August 2021 (vor der Energiekrise):

Stand 16. August 2022 (Peak Energiekrise):
 

 

Stand 17.07.2023 (aktuell): 

Unter Berücksichtigung der allgemeinen Preissteigerungen und 
den Empfehlungen des Forstamtes werden für das Forstwirt-
schaftsjahr 2023/2024 folgende Brennholzpreise vorgeschlagen:

a. Brennholz lang (Hartlaubholz/ Weichlaubholz):
Die Bäume werden gefällt, entastet und an den Wegrand gerückt. 
Das Holz kann vom Erwerber vor Ort nach den individuellen Bedürf-
nissen zusammengesägt, gespalten und dann verladen werden. 
Nach den Unfallverhütungsvorschriften ist Waldarbeiter-Schutz-
kleidung einschl. Schutzhelm mit Gesichts- und Gehörschutz zu 
tragen. Aus Gründen der Gesundheitsvorsorge und des Umwelt-
schutzes dürfen nur schadstoffreduzierte Sonderkraftstoffe und 
biologisch schnell abbaubare Kettenhaftöle verwendet werden. 
Der Besuch eines Motorsägenkurses ist nachzuweisen.

 

Abbildung 1: Brennholz lang

In der vergangenen Periode wurden 209,04 Festmeter Hartlaub-
holz, 9,91 Festmeter Weichlaubholz, 66,38 Festmeter Erle und 
5,14 Festmeter Buche an insgesamt 70 Personen verkauft (Vorjahr: 
248,95 Hartlaubholz, 1,66 Weichlaubholz, 45 Personen). Zur De-
ckung der Herstellkosten wird empfohlen, die Brennholzpreise zu 
erhöhen und nach Holzarten zu selektieren.

b. Selbstwerberholz:
Bei dieser kostengünstigen aber für die Bürger auch zeitaufwändi-
gen Variante, muss das Holz vom Erwerber selbst gefällt und ver-
arbeitet werden. Nach den Unfallverhütungsvorschriften ist Wald-
arbeiter-Schutzkleidung einschl. Schutzhelm mit Gesichts- und 
Gehörschutz zu tragen. Aus Gründen der Gesundheitsvorsorge und 
des Umweltschutzes dürfen nur schadstoffreduzierte Sonderkraft-
stoffe und biologisch schnell abbaubare Kettenhaftöle verwendet 
werden. Selbstwerber dürfen nur zugelassen werden, sofern diese 
einen Motorsägenkurs besucht haben.
 

Abbildung 2: Selbstwerberholz
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Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 70 Lose an Selbstwerber 
abgegeben (Vorjahr: 49). In den vergangenen Jahren wurde der Preis 
für ein Los pauschaliert. Die empfohlenen Preise des Forstamts 
für Selbstwerberholz liegen für Laubholz je nach der Qualität des 
Holzes und des Aufwands für die Aufarbeitung bei 8 bis 21 €/Raum-
meter, bei Nadelholz (und Weichlaubholz) zwischen 6 und 16 €/
Raummeter. Ein Los beinhaltet lt. Angaben des Revierleiters 5 bis 15 
Raummeter. Es wird empfohlen, den Preis für ein Los auf 75,00 Euro 
zu erhöhen. Selbstwerberholz stellt damit immer noch eine sehr 
kostengünstige Möglichkeit der Brennholzversorgung dar.

Einstimmig beschließt der Gemeinderat für das Jahr 2023/2024 
folgende Brennholzpreise:
 

Weitere Informationen zur Vergabe entnehmen Sie bitte dem wei-
teren Artikel zum Thema in diesem Gemeindeanzeiger. 

Starkregenrisikomanagement
- Vorstellung Handlungskonzept 
Der Landkreis Rastatt und die Stadt Baden-Baden waren in den 
vergangenen Jahren (z. B. 2016) wiederholt von Hochwasserereig-
nissen betroffen, die zu Schäden an Gebäuden und Infrastruktur 
geführt haben. Bei Starkregen kann sogenanntes wild abfließen-
des Wasser (Hangwasser) zu massiven Überflutungen führen. Da 
Starkregenereignisse eine sehr kurze Vorwarnzeit haben und der 
Bevölkerung in der Regel sehr wenig Zeit bleibt, sich auf ein solches 
Ereignis vorzubereiten, ist es umso wichtiger, Vorsorge zu treffen.
Daher haben sich alle Kommunen des Landkreises Rastatt und die 
Stadt Baden-Baden auf Basis einer öffentlich-rechtlichen Vereinba-
rung mit dem Zweck, die Grundlagen des Starkregenrisikomanage-
ments zu ermitteln, zu einer Kooperation zusammengeschlossen. 
Die Arbeiten sind gemäß dem Leitfaden „Kommunales Starkregen-
risikomanagement in Baden-Württemberg“ (2016) und den darin 
vorgegebenen methodischen Standards durchgeführt worden. 
Das Gesamtgebiet des Landkreises Rastatt und der Stadt Ba-
den-Baden wurde zur Bewertung der starkregenbedingten Über-
flutungsgefahren und -risiken in acht Kommunengruppen aufge-
gliedert. Dabei bildet der Bereich rund um die Kommunen Rastatt, 
Steinmauern, Ötigheim, Muggensturm und Bietigheim zusammen 
eine Kommunengruppe. Diese Kommunengruppe wurde von geo-
mer bearbeitet und die fachliche Projektbearbeitung ist bereits ab-
geschlossen. Ausstehend sind im Rahmen des Projektes noch die 
Bürgerinformationsveranstaltungen, die voraussichtlich zu Beginn 
des kommenden Jahres stattfinden werden.
Die Projektbearbeitung bestand aus drei Phasen: die hydraulische 
Gefährdungsanalyse, die Risikoanalyse und das Handlungskonzept. 
Ziel der hydraulischen Gefährdungsanalyse war es, Starkregen- 
gefahrenkarten für drei Szenarien zu erstellen: ein seltenes (SEL), ein 
außergewöhnliches (AUS) und ein extremes (EXT) Abflussereignis. 
Die Gefahrenkarten sollten die bei diesen Szenarien zu erwartenden 
Abflussverhältnisse und Überflutungszustände darstellen. Insbe-
sondere sollten sie die in besonderem Maße von Überflutungen 
betroffenen Bereiche aufzeigen. Die Risikoanalyse zielte darauf ab, 
die besonders risikobehafteten, öffentlichen Objekte und Anlagen 
zu identifizieren sowie die bestehenden Überflutungsrisiken zu be-
werten und zu priorisieren. Hierzu wurden die Gefahrenkarten gezielt 
ausgewertet, eine Ermittlung und Bewertung kritischer Objekte sowie 
Bereiche durchgeführt und Risikosteckbriefe für die Risikoobjekte 
erstellt, welche besonders von Überflutungen betroffen sind. Das 
kommunale Handlungskonzept wurde gemeinsam mit den verschie-
denen kommunalen Akteuren entwickelt und beschreibt verschiede-
ne Handlungsfelder und Maßnahmen zur Risikominimierung. 

Begründung:
Nur mit einer Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen ist 
eine Verringerung der bestehenden Risiken möglich. Das vorlie-
gende Handlungskonzept bietet dazu verschiedene Vorschläge, 
mit denen die aktuelle Situation verbessert werden kann.
Das Handlungskonzept und die Gefahrenkarten wurden im Rah-
men der Sitzung durch das Büro geomer vorgestellt. 
Die Ergebnisse des Starkregenrisikomanagements (SRRM) wur-
den vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. Das Handlungs-
konzept des SRRM für die Gemeinde Ötigheim wird einstimmig 
beschlossen und ist durch die Kommunalverwaltung sukzessive 
umzusetzen. 

Umsetzung von Maßnahmen aus dem Verkehrskonzept
 - Beratung über die Schwarzwaldstraße 
In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 26.10.2021 
wurde nach ausgiebiger Diskussion die vorgeschlagene Anbrin-
gung von Pollern in der Schwarzwaldstraße abgelehnt. Seither 
stehen Barken zur Absicherung. Die Verwaltung wurde beauftragt, 
die Entwicklungen hinsichtlich der Verkehrssituation im Bereich 
Hagenäcker II weiterhin zu beobachten, mit den Anwohnern zu 
besprechen und eventuell weitere Maßnahmen vorab mit dem 
Gemeinderat abzustimmen. 
Im Rahmen des Verkehrskonzepts, welches am 04.04.2023 in öf-
fentlicher Gemeinderatssitzung vorgestellt wurde, wurde u.a. die 
Schwarzwaldstraße untersucht. 
Dabei wurden folgende Ergebnisse vorgestellt: Auf der Schwarz-
walstraße fahren bis zu 3.200 KFZ innerhalb von 24 Stunden. Der 
Anteil des Durchgangsverkehrs liegt bei 63 %. Vergleichsweise 
hierzu kommt es in der Rastatter Straße zu Zahlen von 2.700 bis 
ca. 3.500 KFZ/24 Stunden, wovon der Anteil an Durchgangsver-
kehr bei 15 % liegt. Die Rastatter Straße ist eine Kreisstraße. 
Auf Empfehlung des Verkehrsbüros Koehler und Leutwein und 
des Landratsamts, Straßenverkehrsbehörde, besteht dringender 
Handlungsbedarf in der Schwarzwaldstraße. 
Aktuell sind entlang des Gehwegs in der Schwarzwaldstraße Bar-
ken aufgestellt, die ein Überfahren des Gehwegs verhindern. Diese 
müssen mindestens einmal in der Woche wieder ausgerichtet wer-
den und an ihren richtigen Platz gestellt werden, sehen optisch 
nach einer Baustelle aus und sind von der Straßenverkehrsbehör-
de nur als Provisorium genehmigt. 
Nach vielen Gesprächen mit Straßenverkehrsbehörde, Polizei und 
dem Verkehrsplanungsbüro Koehler Leutwein kommen folgende 
Lösungen in Frage: 

1. Fahrbahnverengung durch Blumenkübel 
Können prinzipiell auf entwidmeten Flächen aufgestellt werden. 
Sind durch VZ 605 (Schraffenbaken) kenntlich zu machen. 
Vorteil: Barriere zwischen Straße und Gehweg, Eindämmung der 
Geschwindigkeit
Nachteil: Hindernis auf der Straße - bei Auffahrunfällen Haftung 
Gemeinde, Flächen müssen entwidmet werden (Verwaltungsauf-
wand), Lärmemissionen durch Abbremsen und Anfahren.
Fazit: Nicht zu empfehlen

2. Wiederholung der Verkehrszeichen auf der Fahrbahn 
Es wurden bereits nach der letzten Gemeinderatssitzung Markie-
rungen in Form von 30ern auf die Fahrbahn aufgebracht. Auch wur-
den Verkehrszeichen als Hinweis auf den Spielplatz angebracht.

3. Umfassende bauliche Maßnahmen (siehe Anlage von SI Bera-
tende Ingenieure) 
Bauliche Maßnahmen wie Umpflasterung der Fahrbahn/Einfahr-
ten, Kreisel von Bietigheim aus kommend verursachen immense 
Kosten (mindestens 300.000 €) und wurden mit dem Gremium 
bereits eruiert.
Aufgrund der enormen Kosten nicht verhältnismäßig. 

4. „Frankfurter Hüte“ 
Im Laufe der Prüfung von Optimierungsmaßnahmen in der 
Schwarzwaldstraße und in Gesprächen mit dem Verkehrsplanungs-
büro Koehler Leutwein kam der Vorschlag nach den so genannten 
„Frankfurter Hüten“ auf. Der Frankfurter Hut ist ein von der Stadt 
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Frankfurt am Main zusammen mit der Firma Lüft entwickeltes 
Bauelement, das zur Regelung und Lenkung des Straßenverkehrs 
dient. Er soll verschieden genutzte Verkehrsflächen deutlicher 
abtrennen und somit beispielsweise Falschparken auf Geh- und 
Radwegen verhindern.
Vorteil: adäquater Ersatz und gleiche Wirkung wie die aktuell 
stehenden Barken, festinstalliert auf dem Gehweg, ohne verkehrs-
rechtliche Anordnung zu realisieren, damit kurzfristig realisierbar, 
kostengünstig, flexibel einsetzbar und zielführend. In der Stadt 
Kuppenheim werden die Frankfurter Hüte bereits seit ca. 1 Jahr 
erfolgreich in der Favoritestraße eingesetzt.
Nachteil: keine
Fazit: Empfehlenswert, jedoch keine Maßnahme zur Temporedu-
zierung

5. Variante Frankfurter Hüte plus stellenweise Fahrbahneinengungen 
Neu betrachtet wurde eine Mischung aus der Anbringung von Frank-
furter Hüten und Fahrbahneinengungen mittels Bäumen und fes-
tinstallierten Barken zu Beginn und Ende der Schwarzwaldstraße. 
Die Kosten betragen rund 45.000 € (brutto inkl. Nebenleistungen) 
und könnten über das Sonderkonto Hagenäcker finanziert werden. 
Auch das Verkehrskonzept hat eine stellenweise Fahrbahnveren-
gung zur Reduzierung der Geschwindigkeiten und damit besseren 
Querung der Fußgänger sowie das Funktionieren der Kreuzungsbe-
reiche (Rechts vor Links) empfohlen. 
Die Maßnahme ist verhältnismäßig und wird die aus dem Ver-
kehrskonzept resultierenden Ziele erfüllen. In Kombination mit 
den Frankfurter Hüten konnte eine funktionierende Maßnahme 
zur nachhaltigen Verbesserung der Verkehrssituation gefunden 
werden.
Mehrheitlich beschließt der Gemeinderat die Anbringung der 
Frankfurter Hüte sowie die Umpflasterung der Einfahrten.

Sachstandsbericht Flüchtlingsunterbringung 
Der Gemeinde Ötigheim ist es wichtig, dass sowohl der Gemein-
derat als auch die Bevölkerung fortlaufend über das Thema Flücht-
lingsunterbringung im Ort unterrichtet wird. So wurde zuletzt in der 
Sitzung des Gemeinderats am 14.02.2023 darüber informiert.
Die Verantwortliche Eva Kühn berichtet, dass in 2023 noch 9 Per-
sonen in Ötigheim aufgenommen werden müssen, aber nur noch 
Wohnraum für 6 Personen zur Verfügung steht. Die Gemeinde ist 
demnach weiterhin auf der Suche nach vorhandenem Wohnraum.
Der Gemeinderat nimmt den Sachverhalt zustimmend zur Kenntnis. 

Wahl der ordentlichen Mitglieder und deren Stellvertreter im Ge-
meinsamen Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Rastatt
- Nachbesetzung nach Ausscheiden von GR Christian Schorpp 
Nachdem Gemeinderat Christian Schorpp aus beruflichen Grün-
den am 04.04.2023 aus dem Gemeinderat ausgeschieden ist und 
Mitglied im gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungsgemein-
schaft Rastatt war, muss an seiner Stelle ein anderer Gemeinderat 
nachrücken. 
Bisher war der gemeinsame Ausschuss wie folgt besetzt:
 

Nach Rückmeldung aus der CDU-Fraktion erklärt sich Ralph Ganz 
bereit, Mitglied im Ausschuss zu werden.
Demnach würde sich die Besetzung des gemeinsamen Ausschusses 
künftig wie folgt darstellen:
 

Die Besetzung des gemeinsamen Ausschusses kann durch offene 
Wahl (Akklamation) vom Gemeinderat vorgenommen werden. Die 
Beschlussfassung durch Wahl in Form der Akklamation verlangt 

Einstimmigkeit. Einstimmigkeit bedeutet, dass alle anwesenden 
Stimmberechtigten dem Vorschlag der Sitze auf die Parteien und 
Wahlvereinigungen und der personellen Besetzung zustimmen 
müssen.
Kann eine einstimmige Einigung nicht erzielt werden, findet Ver-
hältniswahl unter Bindung an die Wahlvorschläge statt, wenn 
mehrere Wahlvorschläge eingereicht werden.
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der vorgeschlagenen neuen 
Besetzung des gemeinsamen Ausschusses der Verwaltungsge-
meinschaft Rastatt zu. 

Wahl der ordentlichen Mitglieder und deren Stellvertreter im Um-
legungsausschuss (beschließender Ausschuss nach § 46 BauGB)
- Nachbesetzung nach Ausscheiden von GR Christian Schorpp 
Nachdem Gemeinderat Christian Schorpp aus beruflichen Grün-
den am 04.04.2023 aus dem Gemeinderat ausgeschieden ist 
und Mitglied Umlegungsausschuss war, muss an seiner Stelle ein 
anderer Gemeinderat nachrücken. 
Bisher war der Umlegungsausschuss wie folgt besetzt:
 
 

Nach Rückmeldung aus der CDU-Fraktion erklärt sich Michael Heid 
bereit, Mitglied im Umlegungsausschuss zu werden.
Demnach würde sich die Besetzung des Umlegungsausschusses 
künftig wie folgt darstellen:
 

Die Besetzung des Umlegungsausschusses kann durch offene 
Wahl (Akklamation) vom Gemeinderat vorgenommen werden. Die 
Beschlussfassung durch Wahl in Form der Akklamation verlangt Ein-
stimmigkeit. Einstimmigkeit bedeutet, dass alle anwesenden Stimm-
berechtigten dem Vorschlag der Sitze auf die Parteien und Wahlverei-
nigungen und der personellen Besetzung zustimmen müssen. 
Kann eine einstimmige Einigung nicht erzielt werden, findet Ver-
hältniswahl unter Bindung an die Wahlvorschläge statt, wenn 
mehrere Wahlvorschläge eingereicht werden.
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der vorgeschlagenen neuen 
Besetzung des Umlegungsausschusses zu. 

Fahrbibliothek
- Fortsetzung der Beteiligung im Jahr 2024 
Am 26.07.2022 wurde zuletzt der Beteiligung an den Kosten der 
Fahrbibliothek im Rahmen der öffentlichen Sitzung für ein weiteres 
Jahr zugestimmt.
Mit Schreiben vom 08.08.2023 wurden die Gemeinden erneut wegen 
einer Weiterführung der Kooperation angeschrieben und die künfti-
gen Kosten mitgeteilt. Das Schreiben ist in der Anlage beigefügt.
Demnach würde der Beitrag in Höhe von 4.700 € bis 2024 fällig 
werden und danach 4.500 € für die Gemeinde Ötigheim betragen. 
Dies aufgrund der wieder gestiegenen Ausleihzahlen nach den 
Coronaeinschränkungen.
Die Verwaltung empfiehlt, die Verlängerung des Vertrages über die 
Beteiligung an der Fahrbibliothek wie vorgeschlagen, um dieses her-
vorragende Angebot weiterhin der Bürgerschaft anbieten zu können.
Ab 2026 soll es ein neues Konzept für den Ausleihbetrieb geben, 
was den Gremien rechtzeitig vorgestellt wird. 

12



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 41/2023 13

Der Gemeinderat stimmt einstimmig der vorgeschlagenen Verlän-
gerung der Kooperation Fahrbibliothek zu. 

Grabenlose Kanalsanierung 2023/2024 
Die Gemeinde Ötigheim hat auf Basis der Vergabe- und Ver-
tragsordnung für Bauleistungen die grabenlose Sanierung 
verschiedener Kanalstrecken in Ötigheim ausgeschrieben. Die 
Sanierungsstrecken befinden sich in der Nibelungenstraße und 
der Josef-Saier-Straße. Der Sanierungsbedarf resultiert aus den 
Auswertungsergebnissen der Kanal-TV-Befahrung im Zuge der Ei-
genkontrollverordnung. 
Insgesamt wurden die Ausschreibungsunterlagen an 4 Firmen 
abgegeben. Zur Angebotseröffnung am 05.09.2023 um 10:00 Uhr 
im Rathaus der Gemeinde Ötigheim lagen 4 Angebote mit einer 
Preisspanne von brutto 137.752,21 € bis 173.006,37 € vor. 
Die eingegangenen Angebote wurden rechnerisch, technisch und 
wirtschaftlich vom Ingenieurbüro Wald + Corbe Consulting GmbH 
geprüft.
Das wirtschaftlichste Angebot wurde von der Fa. Pfaffinger Rohr-
netz- & Sanierungstechnik GmbH aus Nagold zu einem Gesamt-
preis von

137.752,21 Euro (brutto)
angeboten. 
Die Kostenberechnung des Ingenieurbüros Wald+Corbe vom 
17.05.2023 ergab Gesamtkosten von 145.298,49 € brutto. Dem-
nach liegt das günstigste Angebot 7.546,28 € brutto oder 5,5 % 
unter der Kostenschätzung. Nach Prüfung wird das Angebot in sich 
auskömmlich eingestuft. 
Die Fa. Pfaffinger Rohrnetz- & Sanierungstechnik GmbH ist im 
Präqualifikationsverzeichnis eingetragen und nachweislich für die 
ausgeschriebenen Leistungen geeignet. 
Es wird daher die Vergabe an die Fa. Pfaffinger Rohrnetz- & Sanie-
rungstechnik GmbH aus Nagold empfohlen. 
Einstimmig stimmt der Gemeinderat der Vergabe der Grabenlosen 
Kanalsanierung 2023/2024 für die Sanierungsstrecke Nibelun-
genstraße und Josef-Saier-Straße zu einem Gesamtpreis von brutto 
137.752,21 Euro an die Fa. Pfaffinger Rohrnetz- & Sanierungstech-
nik GmbH aus Nagold zu. 

Stellungnahme zur Bauvoranfrage

Baugrundstück:  Buchenstr. 12  Flst.-Nr. 8304  Größe: 477 m2

Bauvorhaben:   Bauvoranfrage: Neubau eines Einfamilienwohn-
hauses mit Garage 

Einstimmig erteilt der Gemeinderat teilweise das gemeindliche 
Einvernehmen zur Bauvoranfrage Buchenstraße 12. 

Stellungnahme zum Bauantrag
Baugrundstück: Rheinstr. 13  Flst.-Nr. 283/2  Größe: 113 m2

Bauvorhaben: Teilabbruch eines best. Gebäudes 
 und Errichtung einer Garage 
Einstimmig erteilt der Gemeinderat sein Einvernehmen zum Teilab-
bruch eines bestehenden Gebäudes und Errichtung einer Garage 
in der Rheinstr. 13, Flst.-Nr. 283/3. 

Brennholzpreise  
für das Forstwirtschaftsjahr 2023/24

Zur Einhaltung einer nachhaltigen Bewirtschaftung des Gemeinde-
waldes ist die jährliche Holzeinschlagmenge begrenzt. Aufgrund 
der Energiekrise stieg die Nachfrage nach Brennholz im vergan-
genen Jahr um das Dreifache an. Daher konnten in der letzten 
Periode nur die Hälfte der Antragsteller mit Brennholz versorgt 
werden. Die übrigen Bewerber wurden auf eine Warteliste gesetzt 
und werden vorrangig für das Wirtschaftsjahr 2023/24 berücksich-
tigt. Laut Angaben von Forstrevierleiter Alexander Ehrmann stehen 
in diesem Jahr insgesamt 280 Festmeter Brennholz in langen 
Stücken und 150 Festmeter Schlagraum zur Verfügung. Wenn die 
Abgabemenge für Brennholz in langen Stücken auf 5 Festmeter pro 

Person begrenzt wird, können damit 51 Personen versorgt werden. 
Es können auch etwa 34 Schlagraum-Lose zugeteilt werden.
Da die Anzahl der Personen auf der Warteliste das verfügbare An-
gebot übersteigt, wird in diesem Jahr keine Brennholzverlosung 
durchgeführt. Für das Wirtschaftsjahr 2024/25 wird das normale 
Ausschreibungsverfahren wieder aufgenommen.
Die Preise für Heizöl, Gas und Holzpellets sind nach ihrem Re-
kordhoch im Jahr 2022 zwar leicht zurückgegangen, liegen jedoch 
immer noch signifikant über den Niveaus von 2021. Der hohe Ab-
schluss der Tarifverhandlungen im öffentlichen Dienst sowie die 
anhaltend hohe Inflation haben zu erhöhten Aufwendungen für 
die Bereitstellung von Brennholz geführt. Aus diesem Grund wur-
den die Brennholzpreise für das Forstwirtschaftsjahr 2023/2024 
angepasst. 
Unter Berücksichtigung der allgemeinen Preissteigerungen und 
den Empfehlungen des Forstamtes wurden für das Forstwirt-
schaftsjahr 2023/2024 folgende Brennholzpreise festgelegt:
 

 

Beim Brennholz lang (Hartlaubholz/ Weichlaubholz) werden die 
Bäume gefällt, von Ästen befreit und entlang des Weges platziert. 
Das Holz kann vor Ort vom Käufer entsprechend seiner individu-
ellen Anforderungen zugeschnitten, gespalten und dann verladen 
werden. Gemäß den Sicherheitsbestimmungen für Forstarbeiter 
ist es erforderlich, Schutzkleidung zu tragen, einschließlich eines 
Schutzhelms mit Gesichts- und Gehörschutz. Im Interesse der Ge-
sundheit und des Umweltschutzes sind ausschließlich Kraftstoffe 
mit geringen Schadstoffemissionen und biologisch schnell ab-
baubare Kettenhaftöle zugelassen. Zudem ist der Nachweis eines 
absolvierten Motorsägenkurses erforderlich.

Beim Selbsterwerberholz ist in dieser kostengünstigen, jedoch 
zeitaufwändigen Option erforderlich, dass 
der Käufer das Holz eigenständig fällt und 
verarbeitet. Gemäß den Sicherheitsvor-
schriften für Waldarbeiter ist es obligato-
risch, Schutzkleidung zu tragen, die einen 
Schutzhelm mit Gesichts- und Gehörschutz beinhaltet. Im Interesse 
der Gesundheit und des Umweltschutzes sind ausschließlich 
umweltfreundliche Sonderkraftstoffe mit geringen Schadstoffemis-
sionen und biologisch schnell abbaubare Kettenhaftöle gestattet. 
Personen, die ihr Holz selbst bearbeiten möchten, müssen zudem 
einen Motorsägenkurs absolviert haben, um zugelassen zu werden.

Deutsche Rentenversicherung

Sprechtag
Die Deutsche Rentenversicherung bietet ihren Versicherten eine 
kostenlose Beratung in allen Rentenangelegenheiten an. Der 
Versichertenberater Siegfried Faller ist am Mittwoch, 8. November 
2023, im Rathaus Ötigheim, ab 14.00 Uhr, anzutreffen. Es können 
Rentenanträge und Anträge auf Konten-klärung gestellt werden. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin 
unter Telefon 07222/9197-11.
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag   8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch geschlossen
Donnerstag 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

  Durchwahl: E-Mail:
Bürgermeister
 Kiefer, Frank 91 97 - 14 frank.kiefer@oetigheim.de

Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat Ganther, Martina 91 97 - 14 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz Stößer, Nicole 91 97 - 12 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung Kühn, Eva 91 97 - 15 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt Bauer, Daniela  91 97 - 11 daniela.bauer@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit Becker, Nicole 91 97 - 24 nicole.becker@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung Albrecht, Viktoria  91 97 - 25 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule Engelmann, Alexandra 91 97 - 18 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof Wolf, Silke 91 97 - 17 silke.wolf@oetigheim.de
Feldhüter Späth, Peter 0173/3858064 peter.spaeth@oetigheim.de

Bauamt
Leitung Kohm, Patric 91 97 - 44 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch Eichelberger, Carola 91 97 - 40 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement Kreuser, Manuela 91 97 - 41 manuela.kreuser@oetigheim.de
Bautechniker Streeb, Gerhard 91 97 - 19 gerhard.streeb@oetigheim.de
Bauhof Schindzielorz, Frank 0170/5642790 frank.schindzielorz@oetigheim.de
Hausmeister Gröner, Christian 0170/5642798 christian.groener@oetigheim.de
Hausmeister Kiefer, Christian 0170/5642794 christian.kiefer@oetigheim.de
Hausmeister Sarka, Stefan 0176/43438088 stefan.sarka@oetigheim.de
Hausmeister Stöpfel, Alexander  0173/9929219 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung Maier, Sascha 91 97 - 31 sascha.maier@oetigheim.de
Finanzen Oertel, Elias 91 97 - 33 elias.oertel@oetigheim.de
Kassenleitung Stefansky, Natascha 91 97 - 20  natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung  Seiler, Maria 91 97 - 22 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abwasserwesen Wild, Corinna 91 97 - 21 corinna.wild@oetigheim.de
Bezüge/Versicherungen Riegel, Kerstin 91 97 - 16 kerstin.riegel@oetigheim.de
Personalsachbearbeitung Schlotter, Lesja 91 97 - 29 lesja.schlotter@oetigheim.de 
 

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat   Pisterer, Christina  15 37 61  info@gs-oetigheim.de 
Kernzeitbetreuung  Kastner, Miriam   15 37 63  miriam.kastner@oetigheim.de
Kernzeitbetreuung    15 37 74
Kindergarten Don Bosco                2 93 35       kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael    6 07 67      kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald    15 10 00       kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Bürgermeister   Kiefer, Frank  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt                                                                           112
Polizei (Unfall, Überfall)                                                                                             110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31                                          761-0
Polizeiposten Bietigheim, 
Im Sonnenschein 13  07245 / 9 12 71-0

Krankentransport                                                       1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                             3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr
Kommandant Fred Kühnl        0151 / 22 77 11 54                          
1. Stellvertr. Harald Weidl                            0177 / 3 32 89 30
2. Stellvertr. Andreas Hochstuhl                0177 / 7 42 21 28                           

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin,  
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,                  
Kiefernweg 16    1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                   
Bahnhofstraße 42  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten     116 117
(Anruf kostenlos)

Praxen für Krankengymnastik und Massagen
Katharina Gaiser-Licht, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 2         1 70 01
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10                6 86 65
Trixi Krannich, Rebgartenstraße 9a                                         61 00

Praxis für Ergotherapie
Katharina Gaiser-Licht, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 2      1 70 01

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                            9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                  96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                   93 42 42

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                        9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e.V.     0761 / 3 61 22

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4     9 02 90 00
- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung
Email: oetigheim@sp-ps.de

ALT (Anruf-Linien-Taxi)
Taxi Holl   4 06 79 73

Bestattungsunternehmen
Berdon, Morgenstraße 26                                    7 87 80
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                     9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Alexander Ehrmann                                                          0172 / 741 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                   1 59 38 26                                             
 0175/8365048

Netze BW GmbH, Region Nordbaden
Zentrale Ettlingen                                                                07243 / 1 80-0
Störmeldestelle  Strom                   0800 / 36 29-4 77
                                               Erdgas                  0800 / 36 29-4 47
Bezirkszentrum Ötigheim                                                40 46-0
Beratungsservice                                  0800 / 9 99 99 66
Erdgas                                                                    07243 / 3 42 71 11

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme  0800 / 3 63 73 84-10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 16-17 (° dHt)

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten
Montags bis donnerstags  16.30 –  19.00 Uhr

Freitags    15.00 – 18.00 Uhr

Samstags/sonntags/feiertags 10.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN

Alle Angaben ohne Gewähr
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Abfallkalender dieser Woche

Graue Tonne
Nächste Abfuhr: Dienstag, 24.10.
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhr: Freitag, 13.10.
Braune Tonne
Nächste Abfuhr: Dienstag, 17.10.
Grüne Tonne
Nächste Abfuhr: Freitag, 27.10.
Altglas
Nächste Abfuhr: Freitag, 03.11.

Problemstoffsammlung
Samstag, 28.10., von 11:30 - 14:30 Uhr 
auf den Parkplatz der Volksschauspiele

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gartenab-
fälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im Gewann 
Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:  14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.) 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 -Brüchelwaldschule bzw. - halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco
Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.

Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:  9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier 
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert” Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie (kein Bauschütt)
Durmersheim, Malscher Straße  Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag   9.00 - 12.00 Uhr

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG

Sie erleichtern damit die zuverlässige 

Zustellung Ihres Amts-/Mitteilungsblattes.

Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar beschriftet?

16

Tunnel Gernsbach wegen 
 Wartungsarbeiten gesperrt
Wegen regelmäßig notwendiger Wartungsarbeiten muss der 
Gernsbacher Tunnel (B462) zwischen Montag, 16. Oktober, 
und Donnerstag, 19. Oktober, jeweils in der Zeit von 19:30 
bis 5:30 Uhr voll für den Verkehr gesperrt werden. Eine Umlei-
tungsstrecke wird entsprechend ausgeschildert. 
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Dienststellen der Landkreisverwaltung wegen 
interner Betriebsveranstaltung geschlossen

Wegen einer internen Betriebsveranstaltung beim Landratsamt 
Rastatt sind am Mittwoch, 11. Oktober, ab 12 Uhr alle Dienst-
stellen der Landkreisverwaltung geschlossen. In dringenden 
Notfällen empfiehlt das Landratsamt, sich direkt mit der örtlichen 
Polizeidienststelle in Verbindung zu setzen. Konkret betroffen sind 
in Rastatt das Hauptgebäude Am Schlossplatz 5 sowie die Au-
ßenstellen in der Kapellenstraße 36 und in der Lyzeumstraße 23. 
Ebenfalls betroffen ist das Straßenverkehrsamt mit Fahrerlaubnis-
behörde, Kfz-Zulassung und die Untere Straßenverkehrsbehörde.
In Baden-Baden bleibt die Außenstelle des Gesundheitsamts ge-
schlossen. In Bühl und Gaggenau sind jeweils das Jugendamt mit dem 
Allgemeinen Sozialen Dienst und der Psychologischen Beratungsstelle 
sowie das Forstamt, die Flüchtlingssozialberatung, die Kfz-Zulassungs-
behörde und der Pflegestützpunkt betroffen. Außerdem ist in Bühl auch 
das Medienzentrum Mittelbaden ab 12 Uhr nicht mehr erreichbar. In 
Forbach bleibt die Kommunale Holzverkaufsstelle geschlossen.

Lebensmitteletiketten unter der Lupe -  
Online-Veranstaltung des Ernährungsforums

Lebensmittelverpackungen sind meist ansprechend gestaltet, oft 
bunt und stilvoll, doch auch vollgepackt mit vielen Informationen. 
Die Etiketten darauf sprechen so unsere Sinne an und lösen posi-
tive Emotionen aus. Sie zeigen tatsächlich aber auch alles was wir 
zu den Inhaltsstoffen wissen müssen. Das Ernährungsforum des 
Landwirtschaftsamtes für den Landkreis Rastatt und Stadtkreis 
Baden-Baden lädt am Dienstag, 24. Oktober 2023, um 18.30 Uhr 
zu einer kostenlosen Online-Veranstaltung zum Thema „Etiketten 
unter der Lupe - was erfahren wir von Lebensmittelverpackungen“. 
Im Mittelpunkt steht dabei das Kleingedruckte, das oft speziell 
formuliert oder bildlich als Siegel dargestellt ist. 
Anmeldung über den Veranstaltungskalender unter 
https://rastatt.landwirtschaft-bw.de.

Problemstoffsammlung  
in Rastatt am 21. Oktober

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt führt in 
Rastatt am Samstag, 21. Oktober 2023, eine Problemstoffsamm-
lung durch. Das Schadstoffmobil steht in der Zeit von 8 bis 14 Uhr 
auf dem Parkplatz am Münchfeldstadion in der Stadionstraße.
Um einen möglichst zügigen Ablauf zu erreichen, sollten Anlie-
fernde Folgendes beachten:
-  Die Abgabe ist ausschließlich während der angegebenen Sam-

melzeit möglich.
-  Der Transport vom Auto bis zur Abgabestelle sollte mit der nötigen 

Vorsicht erfolgen, damit keine Flaschen mit Chemikalien oder Eimer 
mit Farbe beim Anliefern herunterfallen und den Boden verunreinigen.

-  Sollten größere Mengen angeliefert werden als eine Person 
tragen kann, wird empfohlen, eine Sackkarre oder ein vergleich-
bares Hilfsmittel zum Transport der Gebinde zur Abgabestelle 
mitzuführen.

-  Gefahrstoffe - wie beispielsweise Pflanzenschutzmittel, Lösemittel, 
Säuren oder Laugen - möglichst immer in den Originalbehältern 
belassen und anliefern. So ist sichergestellt, dass das Material der 
Verpackung für die Aufnahme der Substanzen geeignet ist.

-  Reste von Problemstoffen sollten nie miteinander vermischt wer-
den. Es besteht die Gefahr, dass die Stoffe miteinander reagieren.

Angenommen werden im Haushaltsbereich angefallene Dispersi-
onsfarben, Lacke und andere umweltschädliche Chemikalien, von 
Abbeizmitteln über Klebstoffe und Pflanzenschutzmittel bis hin 
zu Waschmitteln und WC-Reinigern. Darüber hinaus können bei 
der Sammlung Altmedikamente, Batterien, CDs und DVDs sowie 
Speiseöle und -fette sinnvoll entsorgt werden. Kostenpflichtig ist 
die Abgabe von Motoren-Altöl (0,50 Euro/Liter).
Kleine Elektro- und Elektronikgeräte (Kantenlänge bis 50 cm) wie 
PC-Laufwerke, Drucker, Telefone, Bohrmaschinen, Bügeleisen, 
Kaffeemaschinen sowie Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen 
können ebenfalls beim Schadstoffmobil zur umweltgerechten Ent-
sorgung kostenlos abgegeben werden.
Weitere Auskünfte: Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt, 
Telefon 07222 381-5555 oder unter www.awb-landkreis-rastatt.de.

Selbsthilfegruppe für Angehörige von  
jungen Menschen mit Essstörungen trifft sich

Essstörungen von jungen Menschen sind weit verbreitet und 
ernstzunehmende Erkrankungen, die enorme Auswirkungen auf 
das Zusammenleben einer Familie haben. Viele Eltern fühlen sich 
überfordert mit dem Problem ihrer Kinder. Auf der einen Seite 
beschäftigt sie der richtige Umgang mit den essgestörten Kindern 
und auf der anderen Seite brauchen sie selbst Unterstützung für 
sich und ihr Handeln, denn die Belastungen sind extrem hoch, 
wenn das Familienleben permanent von dieser Thematik bestimmt 
wird. Wie die Informations- und Kontaktstelle für Selbsthilfe im 
Landratsamt Rastatt mitteilt, plant die Gruppe für Eltern von 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit Essstörungen am Mitt-
woch, 18. Oktober 2023, ein Treffen. Interessierte und betroffene 
Angehörige aus dem Raum Bühl, Baden-Baden und Rastatt, die 
sich in einer Gruppe austauschen und gegenseitiges Verständnis 
erfahren wollen, sind herzlich willkommen. 
Information und Anmeldung: Selbsthilfekontaktstelle für den 
Landkreis Rastatt und Stadtkreis Baden-Baden, Nicole Komm oder 
Veronika Bischof, Telefon 07222 381-2376 oder per E-Mail an 
selbsthilfe@landkreis-rastatt.de. Alle Anfragen werden vertraulich 
behandelt. 
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Realschule Durmersheim

Zurück aus dem Landschulheim
Wenn freudestrahlende Gesichter mit 
leichten Anzeichen von Übermüdung 
aus einem Bus blicken, dann ist das ein 
eindeutiges Zeichen für ein gelungenes 
Landschulheim. Letzte Woche war es wie-
der so weit. Unsere Siebtklässler kehrten 
von einem einwöchigen Aufenthalt auf 
Schloss Ortenberg zurück. Gemeinsam 
mit den begleitenden Lehrer*innen erleb-
ten die Kinder allerlei Neues und Span-
nendes, wie zum Beispiel Feuermachen, 
Wandern, Schnitzen, Bogenschießen, 
die Besichtigung historischer Gemäuer 
oder das Abseilen von der Schlossmauer. 
Gemeinsames Essen, Reden und Spielen 
sowie die eine oder andere kurze Nacht 
taten ihr Übriges, um die Klassen zu-
sammenzuschweißen. Jetzt kehrten Sie, 
mit allerhand lustigen Geschichten im Gepäck, als gestärkte Gruppen 
zurück. Jetzt geht es zwar in den Schulalltag zurück. Der Spaß und die 
gemeinsamen Erinnerungen bleiben aber als stete Begleiter dabei.

Auf die Überwindung 
folgt das Erfolgserlebnis.
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Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Beratung und Unterstützung
Haben Sie Sorgen oder Nöte und suchen Sie eine Ansprechpartne-
rin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn ja, dann 
wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel.-Nr. 9847637 (werktags 
von 10:00 bis 12:00 Uhr). 

Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber auch 
online oder telefonisch ehrenamtlich Ratsuchende aus Ötigheim zu 
diesen Themen, selbstverständlich kostenfrei und vertraulich. Kon-
taktanfrage über Tel. 07222/401288 oder E-Mail hgkoehler@web.de

Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu Hause 
bieten wir vor Ort eine neutrale, mobile und kostenfreien Wohnberatung 
an durch Zimmermeister Paul Weidenbacher, Tel. 07222/1047472.

Computer-AG
Interessierte sind herzlich eingeladen. Die Computer-AG tritt sich in der 
Brüchelwaldschule, 1. OG, Raum 1.01 jeweils von 9:00 bis 13:00 Uhr 
am 25.10./08.11./22.11./06.12. und 22.12.2023. Weitere Informatio-
nen und Termine finden Sie auf www.pcad2.de. Die Computer-AG bietet 
auch Unterstützung im Umgang mit dem PC an und vermittelt Kennt-
nisse für ungeübte Nutzer, Menschen, die schier vor dem Bildschirm 
verzweifeln und für Anwender, die ihre Kenntnisse vertiefen wollen.
Wir suchen Senioren, die bisher keine Smartphones hatten und 
digitalen Kontakt auch über „Hilver“ suchen. Der Seniorenbeirat 
kann gespendete Geräte zur Verfügung stellen und in die Handha-
bung einführen. Nähere Infos bei Hans-Gerd Köhler, 
Tel. 07222/40 12 88.
Der Seniorenbeirat trifft sich zu seiner nächsten Sitzung am 17.10., 
um 17:00 Uhr im Milchhiesl.

Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute und hof-
fen mit Ihnen auf schöne Begegnungen. Bitte achten Sie auf sich, 
bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspende 27. Oktober
Eine Blutspende kann Leben retten!
Am 27. Oktober von 14:30 bis 19:30 Uhr findet der nächste Blut-
spendetermin in der Mehrzweckhalle Ötigheim (Schulstr. 5) statt.
Wenn Sie gesund und fit sind, können Sie spenden. Blut wird jeden 
Tag für Unfälle, Operationen und akute Erkrankungen dringend be-
nötigt! Hinweis: Es gibt jetzt auch wieder den Imbiss vor Ort!

Terminreservierung notwendig
Zur Steuerung des Besucherstroms und zur Vermeidung von Warte-
zeiten ist eine Terminreservierung notwendig.Den entsprechenden 
Link zur Reservierung und weitere Informationen zur Blutspende 
finden Sie unter 
https://www.blutspende.de/blutspendetermine/termine/297024.

Öffnungszeiten Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet. Sie befindet sich im ehemaligen Gasthaus „Rose“ in der 
Bahnhofstraße 33 in Ötigheim.
Während der Öffnungszeiten kann Kleidung anprobiert und mit-
genommen, aber auch Spenden abgegeben werden. Benötigt 
werden momentan vor allem gut erhaltene Herren-, Damen- und 
Kinderbekleidung!

Musikverein 

Proben Hauptorchester
Fr., 13.10., 20:00 Uhr Alte Schule
Mi, 18.10., 19:30 Uhr MZH
Fr., 20.10., 19:30 Uhr Generalprobe MZH

Verabschiedung Pfarrer Erich Penka
Am Sonntag, 15.10., treffen wir uns in Uniform um 11:15 Uhr in der 
MZH auf der Bühne, um unseren Auftritt nach der Prozession vor-
zubereiten. Anschließend laufen wir gemeinsam in die Kirchstraße 
(Marschgabel nicht vergessen), um rechtzeitig zu Beginn der Pro-
zession (ca. 11:45 Uhr) mit dem Reiterverein diese anzuführen.

Badisch-Bayrisches Oktoberfest am 21.10.2023 - Ausverkauft
Vielen Dank für die zahlreichen Anmeldungen zum Oktoberfest. 
Weitere Anmeldungen können wir aktuell nicht entgegennehmen. 
Sollten noch Restplätze verfügbar sein, werden wir hierüber kurz-
fristig informieren. Die Zusagen der Reservierungswünsche erfolg-
te bereits. Die Ausgabe der Karten erfolgt in diesen Tagen.

Auf-/Abbau Oktoberfest
Wir bitten um tatkräftige Unterstützung:
Mi., 18.10., 17:00 Uhr Aufbau Bühne
Do., 19.10., 17.30 Uhr Aufbau Bühnenbild
Fr., 20.10., 13:00 Uhr Aufbau Technik, Tische/Stühle
Sa., 21.10., 08:30 Vesperbretter richten, Hallendeko, Bar....
So., 22.10., 10:30 Uhr Abbau

Generalversammlung
Zur diesjährigen Generalversammlung am Freitag, 10.11.2023, 
um 20:00 Uhr in der Alten Schule (Saal 5/6) laden wir unsere Mit-
glieder herzlich ein. Die Tagesordnung wird im Gemeindeanzeiger 
der nächsten Woche veröffentlicht.
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Kulturgemeinschaft e. V.

Einladung zur Jahresversammlung
 Sehr geehrte Damen und Herren,
die diesjährige Jahresversammlung der Kulturgemeinschaft e.V. 
findet statt am Dienstag, 17.10.2023, 19.00 Uhr, im Gemeinde-
haus Alte Schule, Saal 5/6.  Hierzu darf ich Sie herzlich einladen. 
Ich würde mich freuen, wenn von jedem Verein/Gemeinschaft ein 
Vertreter anwesend wäre. 

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte des

  a. Vorsitzenden
  b. Schriftführers und Kassenverwalters
  c. Seniorenbeirats
  d. Vorsitzenden des Partnerschaftskomitees

3. Rückblick Dorffest am 09. und 10.09.2023
4. Veranstaltungskalender 2024
5. Schließzeiten der öffentlichen Gebäude 2024
6. Sachstand Vereinsgaragen
7. Information über Brüchelwaldhalle
8. Information über Kooperation KISS
9. Information über Start Projektchor

10. Sonstiges
Anträge bitte ich bis 16.10.2023 schriftlich einzureichen. Neue Termi-
nanmeldungen/-änderungen zum Veranstaltungskalender bitte schrift-
lich an Nicole Becker, E-Mail: reservierungen@oetigheim.de melden.
Frank Kiefer
Bürgermeister
1. Vorsitzender
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Weitere Termine
Sa., 21.10., 19:00 Uhr (Einlass 18:30 Uhr) 
Badisch-Bayerisches Oktoberfest, MZH (ausverkauft)
Mi., 25.10., 19:45 Uhr Verwaltungssitzung, Alte Schule
Sa., 28.10., 14:00 Uhr Kirchliche Trauung Lisa und Sebastian

Etjer Gruddenauhexe

Save the Date
Mit großer Freude möchten wir unser 2. Narrenbaumstellen auf 
dem Rathausplatz am 13. Januar 2024 ankündigen. Wir freuen uns 
schon heute auf zahlreiche Besucher!

Termine
Sa., 04.11.2023 Ice & Heiss der Ottenauer Murgfetzer 1994 e. V.
Sa., 11.11.2023 Feuertaufe der Niederbühler Feuerteufel 1993 e. V.
Sa., 18.11.2023 Hexennacht der Rauentaler Spargelhexen 2000 e. V.
Fr., 05.01.2024 Häsabstauben der Michelbacher Wilderer e. V.
Sa., 06.01.2024 Häsabstauben der Etjer Mühlenjockel e. V.
Fr., 12.01.2024 Narrenbaumstellen der Alte Gross e. V. Muggensturm 
Sa., 13.01.2024 2. Narrenbaumstellen auf dem Rathausplatz in Etje
So., 14.01.2024  Zuschauer beim Jubiläumsumzug der Alte Gross 

e. V. Muggensturm
Fr., 19.01.2024 Guggenmusiktreffen der Gugg!
  ...ä Musik us Richedal
Sa., 20.01.2024 Prunksitzung des Ötigheimer Carneval Club e. V.
Fr., 26.01.2024 Narretei im Ried der Wintersdorfer Narren- 
  gemeinschaft e. V.
Sa., 27.01.2024 RuckZucki Fasnacht der Albgoischda Hagenbach e. V.
So., 28.01.2024 Jubiläumsumzug der Stänglihocker NZ 
  Oberschopfheim e. V.
Di., 06.02.2024 Altweiberball der NZ Appenweier e. V.
Mi., 07.02.2024  Wildsauball der Wildsaue vum Klingelberg 

Durbach e. V.
Do., 08.02.2024  Rathausstürmung mit Narrenbaumstellen am 

SchmuDo in Etje
Fr., 09.02.2024 Schlembeln in Etje mit Freunden und Gönnern
Sa., 10.02.2024  Umzug der Domänenwaldgeister Bad Rotenfels 

1993 e. V.
So., 11.02.2024 Umzug der Gemeinde Iffezheim 
Mo., 12.02.2024 Umzug der NZ Kirschdestorre Bischweier 1996 e. V.
Di., 13.02.2024 Umzug der Rauentaler Spargelhexen 2000 e. V. 

Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924 e. V.

Herbstkonzert „Autumn Breeze“ am 14.10.2023, 
Pfarrsaal Herz-Jesu-Kirche Rastatt
Am Samstag, 14.10.2023 findet 
das Herbstkonzert „Autumn 
Breeze“ des Hauptorchesters, 
zusammen mit dem Gospelchor 
„Good News“ aus Meckenheim 
statt.
Mit dem Meckenheimer Chor 
erfolgte bereits 2018 ein 
gemeinsames Konzert als 
Gastorchester in Meckenheim. 
Nun folgt der Gegenbesuch des 
Gospelchores mit gemeinsa-
men Aktivitäten und natürlich 
einem Auftritt in Rastatt. Das 
Programm wird zu jeweils 
gleichen Teilen von Chor und 
Zupforchester alleine gestaltet, 

aber auch gemeinsame Stücke wie „Agua de beber“ und „Black 
Orpheus“, welche zu den Jazz Standards gehören, werden aufge-
führt. Unter anderem wird auch der berühmte „Typewriter“ von 
Leroy Anderson zu hören sein. 
Freuen Sie sich auf unsere Gäste, den Gospelchor „Good News“ 
aus Meckenheim, der Sie zusammen mit dem Mandolinen- und Gi-
tarrenorchester Ötigheim zu einem stimmungsvollen und abwechs-
lungsreichen Konzertabend einlädt. Konzertbeginn ist 19:30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Erfolgreicher Infotag am 30.09.2023 - 
Erste Probe des Kinderorchesters am 12.10.2023 
Am Samstag, 30.09.2023 fand der Infotag für neue Schüler statt, 
die schon etwa ein Jahr spielen und nun bereit sind in einem Or-
chester mitzuspielen. Der Termin war ein voller Erfolg! 16 Kinder 
und Jugendliche des Jugendorchesters sowie fünf neue Mando-
linenschüler und zwei neue Gitarrenschüler nahmen an der Will-
kommensveranstaltung in der Alten Schule teil! 
Nach einer Begrüßung und Vorstellungsrunde der Lehrer, Organi-
satoren und Helfer, spielte zunächst das Jugendorchester einige 
Stücke vor, anschließend wurden die neuen Kinder in dieses 
Orchester mit schon bereits im Instrumentalunterricht geübten No-
tenmaterial integriert. Somit hatten die neuen Schüler gleich eine 
positive Erfahrung im Zusammenspiel. In der Pause gab es Kaffee, 
Kuchen und Getränke und in Gesprächen mit den Eltern konnten 
viele Fragen beantwortet und der Termin für das neu gegründete 
Kinderorchester festgelegt werden. 

Wir haben nun ein Kinderorchester mit 12 Spielern und ein Ju-
gendorchester mit 12 Spielern!
Die Proben des Kinderorchesters finden donnerstags von 16:00 - 
17:00 Uhr statt. Die erste Kinderorchesterprobe wird am Donners-
tag, 12.10.23 stattfinden.
Vielen Dank an alle, die zu diesem Erfolg beigetragen haben!

Ensemble-Proben im Gemeindehaus „Alte Schule“
Die nächste Probe des Kinderorchesters 
findet am Donnerstag, 20.10., ab 16:00 Uhr statt.
Die nächste Probe des Jugendorchesters 
findet am Donnerstag, 20.10., ab 17:30 Uhr statt.
Die nächste Probe des Hauptorchesters 
findet am Dienstag, 17.10., ab 19:30 Uhr statt.
Die nächste Probe des Freizeitorchesters 
findet am Mittwoch, 25.10., ab 19:30 Uhr statt.

Termine
14.10.2023 Konzert „Autumn Breeze“ mit dem Gospelchor 
 „Good News“ Meckenheim; 
 19:30 Uhr Herz-Jesu-Pfarrsaal Rastatt
15.10.2023 Verabschiedung Pfarrer Penka
20. - 22.10.2023 Hüttenwochenende der Jugend 
25.11.2023 Emsemble beim VdK
28.10.2023 Samstagsprobe Hauptorchester
29.10.2023 Vorspielnachmittag Geschwister-Scholl-Haus, 
 16:00 Uhr
17.12.2023  Ensemble beim Gottesdienst der Evangelischen 

Kirche Muggensturm
25.11.2023 Umrahmung eines Gottesdienstes 
 zum Totengedenken
09.12.2023 Adventsfeier
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Männergesangverein

StimmKultur Ötigheim
MännerStimmen
Am kommenden Donnerstag, 12.10. ist Chorprobe in der Alten 
Schule um 19.45 Uhr . Bitte beachten. dass wir uns am Sonntag, 
15.10. bereits um 13.30 Uhr zu einer gemeinsamen Probe mit Bel-
leAmie in der Grundschule Ötigheim treffen. Anschließend ist die 
Verabschiedung von Pfarrer Penka in der MZH Ötigheim. Danach 
haben wir eine Sonderprobe im Tabakschuppen in Bietigheim 
(ausnahmsweise). 

SilberKlang
Wir singen wieder am Montag, 16.10., um 14.30 Uhr in der AS. Un-
sere Chorsätze werden immer besser. Neue Sänger können gerne 
noch dazu kommen.

Termine  
Do., 12.10., 18.00 Uhr, Chorprobe BelleAmie 
in der Alten Schule, Raum 5/6 
Do., 12.10., 19.45 Uhr, Chorprobe MännerStimmen 
in der Alten Schule, Raum 5/6 
Mo., 16.10., 14.30 Uhr, Chorprobe SilberKlang 
in der Alten Schule, Raum 5/6 
Do., 19.10., 18.00 Uhr, Chorprobe BelleAmie 
in der Alten Schule, Raum 5/6 
Do., 19.10., 19.45 Uhr, 
Chorprobe MännerStim-
men 
in der Alten Schule, 
Raum 5/6 
Mo., 23.10., 14.30 Uhr, 
Chorprobe SilberKlang 
in der Alten Schule, 
Raum 5/6

Verabschiedung von Pfarrer Penka 
und Sonderproben am Sonntag, 15.10.2023
13.30 - 15.15 Uhr Probe BelleAmie u. MännerStimmen im Foyer 
der Grundschule Ötigheim. 15.30 Uhr Auftritt zur Verabschiedung 
von Pfarrer Penka in der MZH Ötigheim, im Anschluss Sonderprobe 
der MännerStimmen im Tabakschuppen Bietigheim bis ca. 18 Uhr. 

Gesangverein Liederkranz

Männerchor 
Hallo Männer, am Sonntag, 15. Oktober treffen wir uns zum Einsin-
gen um ca. 11:30 Uhr bei der Grundschule. Nach dem Einsingen 
gehen wir sofort rüber in die Mehrzweckhalle, wo unser Zeitfenster 
für den Auftritt zur Verabschiedung von Pfarrer Erich Penka um 
12:30 Uhr beginnt.
Am Dienstag, 17. Oktober beginnt um 18:00 Uhr unsere nächste 
Chorprobe in der „Alten Schule“. Ab dieser Chorprobe heißt es 
sich auf das Jahresende mit der Weihnachtsfeier vorzubereiten. 

Seniorenchor
Vom Seniorenchor sind heute, am Donnerstag, 12. Oktober nur die 
Frauen vom Sopran und vom Alt zur Probe eingeladen. 
Nächsten Donnerstag, 19. Oktober treffen sich dann die Männer-
stimmen von Bass und Tenor.

„Pfälzer Weinfest“ in Muggensturm
Auf Einladung des MGV Muggensturm war Good Vibrations am 
Sonntag, 8. Oktober in Muggensturm und wurde beim „Pfälzer 
Weinfest“ herzlich begrüßt. Nach vielen Jahren der Anfrage aus 

Muggensturm konnten wir 
dem Gastverein endlich 
zusagen und trafen mit 
unseren fünf mitgebrach-
ten Songs den Nerv der 
großen Zuhörerschar. 
So mancher sang mit bei 
den Hits „Thank you fort 
he music“ von ABBA, „Let 
it be“ von den Beatles, 
„We are the Champions“ 
von Queen und der 
„Hymn“ von BJH. Dem 
souveränen Auftritt unter 
der Leitung von Dirigentin 
Ulianah Nesterova folgte 
natürlich die geforderte Zugabe mit dem deutschen Hit „Auf uns“ 
von Andreas Bourani. Die Stunden in Muggensturm verflogen im 
Nu bei einem Schoppen und Pfälzer Speisen aus Ilbesheim. Vielen 
Dank dem MGV Muggensturm für die Einladung, wir werden uns 
sicher wiedersehen.

Good Vibrations
Nach dem Auftritt in Muggensturm haben unsere Sängerinnen und 
Sänger heute, am Donnerstag, 12. Oktober frei. Die nächste Chorpro-
be ist erst wieder nächsten Donnerstag, 19. Oktober, um 20:00 Uhr.  
Ab da geht‘s mit großen Schritten an die sakralen Gesänge. Um in 
diesem Genre voranzukommen, werden wir zu den normalen Chor-
proben am Samstag, 28. Oktober von 10:00 Uhr bis ca. 15:00 Uhr 
einen Sonderprobentag einschieben. 

Termine
Do., 12.10., 18:00 Uhr - Seniorenchor; Probe Sopran und Alt
Do., 12.10., 20:00 Uhr - Good Vibrations; Chorprobe entfällt
So., 15.10., 11:30 Uhr - Männerchor; Verabschiedung 
 Pfarrer Penka in der MZH
Di., 17.10., 18:00 Uhr - Männerchor; Chorprobe
Do., 19.10., 18:00 Uhr - Seniorenchor; Probe Tenor/Bass 
Do., 19.10., 20:00 Uhr - Good Vibrations; Chorprobe

Vorschau
Sa., 28.10., 10:00 Uhr - Good Vibrations, Probetag

Volksschauspiele

Hast du Lust zum Singen? Hast du Lust zum Theaterspielen?
Der Kinderchor und der Jugendchor der Volksschauspiele Ötigheim 
freuen sich auf neue Kinder und Jugendliche, die musikalisch be-
gabt sind und Spaß am Singen haben! Unsere Chorproben finden 
in verschiedenen Chorgruppen montags in Ötigheim statt.
Für genauere Informationen meldet euch bitte unverbindlich bei 
uns, gerne beantworten wir alle weiteren Fragen:
Melanie Smiejkowski: m.smiejkowski@volksschauspiele.de
Chorleiterin Maria Bagger: mariamank@gmail.com
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Einladung zur außerordentlichen Jahreshauptversammlung 
am 20. Oktober 2023
Liebe Mitglieder der Volksschauspiele,
wie bereits angekündigt, laden wir Sie hiermit recht herzlich zur 
außerordentlichen Mitgliederversammlung ein. Die Mitglieder-
versammlung wird sich ausschließlich mit Satzungsänderungen 
in mehreren Paragraphen und der daraus bedingten Neuwahl des 
1. Vorsitzenden und der Assistenten des Spielervorstands befas-
sen. Der Grund für die notwendigen Satzungsänderungen ist der 
Pensionseintritt unseres derzeitigen ersten Vorsitzenden Pfarrer 
Erich Penka und der damit verbundene Wegfall eines Ötigheimer 
Ortspfarrers zum 31.10.2023. Wie in der Präsentation der Satzungs-
änderungen im Rahmen der Zukunftswerkstatt erläutert, soll zudem 
das Amt des Geschäftsführenden Vorstands wegfallen und das Amt 
des Spielervorstands um zwei weitere unterstützende Personen 
gestärkt werden. Der erste Vorsitzende soll zukünftig von der Jah-
reshauptversammlung gewählt werden. Weiterhin soll eine von der 
Erzdiözese Freiburg entsandte Person stimmberechtigtes Mitglied 
des Vorstands, des Verwaltungsrats und des Ausschusses Künstleri-
sche Leitung werden. Aus Gründen der Praktikabilität soll zudem die 
Ladungsfrist für eine Jahreshauptversammlung mit Wahlen auf drei 
Wochen (vorher zwei Monate) herabgesetzt werden.

Die außerordentliche Mitgliederversammlung findet statt am Frei-
tag, 20. Oktober 2023, um 19:30 Uhr im Geschwister-Scholl-Haus
Tagesordnung
 1) Antrag des Vorstands auf Satzungsänderung 
 des § 10 „Jahreshauptversammlung“:
  Die Einladungsfrist zur Jahreshauptversammlung mit Wahlen 

soll auf drei Wochen reduziert werden.
 2) Antrag des Vorstands auf Satzungsänderung 
 des § 11 „Verwaltungsrat“: 
  Die beiden Assistenten des Spielervorstands sollen stimmbe-

rechtigte Mitglieder des Verwaltungsrates werden.
 3) Antrag des Vorstands auf Satzungsänderung 
 des § 12 „Der Vorstand“:
 Der Vorstand besteht künftig aus folgenden Personen:
 a) dem 1. Vorsitzenden 
 b) dem Bürgermeister der Gemeinde als 2. Vorsitzender;
 c)  einer von der Erzdiözese Freiburg entsandten Person als 

stimmberechtigte Beisitzerin
 d) dem Spielervorstand;
 e)  den Vorsitzenden der jeweiligen Ausschüssen: Öffentlich-

keitsarbeit, Vereinsorganisation, Spielbetrieb und Künstle-
rische Leitung.

 f)  dem Vorsitzenden des Jugendbeirats (über 18 Jahren mit 
Stimmrecht, unter 18 Jahren ohne Stimmrecht)

Die Beratungsfunktion des Geschäftsstellenleiters im Vorstand wird  
gestrichen. Das Amt des geschäftsführenden Vorstands wird gestrichen.
4) Antrag des Vorstands auf Satzungsänderung 
 des § 13 „Geschäftsführender Vorstand“:
  Entfall des alten § 13 und Neufassung des § 13 „1. Vorsitzen-

der“: Der 1. Vorsitzende wird von den Mitgliedern in der Jahres-
hauptversammlung mit einfacher Mehrheit auf die Dauer von 3 
Jahren gewählt. 

5) Antrag des Vorstands auf Satzungsänderung: Einfügen 
 des § 14a „Assistenten des Spielervorstands“:
  Die Mitglieder des Vereins wählen aus Ihrer Mitte für 3 Jahre 

zwei Assistenten des Spielervorstands. 
6) Antrag des Vorstands auf Satzungsänderung des 
 § 15 „Ausschuss Künstlerische Leitung“: 
  Der Ausschuss Künstlerische Leitung soll künftig aus 6 Per-

sonen bestehen. Der Vorsitzende dieses Ausschusses und 
vier weitere Mitglieder werden vom Vorstand gewählt, der 
Verwaltungsrat hat weiterhin ein Vorschlagsrecht. Ein weiteres 
Mitglied ist die von der Erzdiözese Freiburg entsandte Person. 

7)  Wahl des 1. Vorsitzenden vorbehaltlich des Beschlusses der 
vorgeschlagenen Satzungsänderung 

8)  Wahl der Assistenten des Spielervorstands vorbehaltlich des 
Beschlusses der vorgeschlagenen Satzungsänderung

Für die bessere Planung (insbesondere auch der Verpflegung) 
bitten wir um Anmeldung per E-Mail an info@volksschauspiele.
de oder telefonisch in der Geschäftsstelle unter 07222/968790. 
Bitte geben Sie bei der Anmeldung auch Ihre E-Mail Adresse an, 
damit wir Ihnen den Formulierungsvorschlag des Vorstands der ge-
änderten Satzungs-Paragraphen zukommen lassen können. Eine 
postalische Zusendung ist auf Wunsch ebenfalls möglich. Anträge 
zur Tagesordnung und Wahlvorschläge sollten bis zum 6. Oktober 
2023 an die Geschäftsstelle gerichtet werden.
Es grüßen Sie herzlich
Pfarrer Erich Penka, 1. Vorsitzender
Bürgermeister Frank Kiefer, 2. Vorsitzender
Maximilian Tüg, Geschäftsführender Vorstand

Großer Chor
Am 06.11.2023 beginnen die Proben für den Großen Chor.

Jugend der Voksschauspiele beim VdF-Camp in Neuenstadt

VSÖ-Jugend beim VdF-Camp

Am Wochenende vom 29.09. - 01.10.23 hat eine Gruppe von Ju-
gendlichen der Volksschauspiele Ötigheim eine ereignisreiche Zeit 
bei der Freilichtbühne in Neuenstadt verbracht. Bei verschiedenen 
Workshops, die sich alle um das Thema Theater drehten, wurden 
viele neue Erfahrungen gesammelt. Man konnte sich als Masken-
bildner probieren, eine Musical-Choreographie einstudieren, in die 
Welt des Zirkus eintauchen, sich mit der Rollenfindung auseinander-
setzen oder sein Talent beim Improvisieren unter Beweis stellen. 
Highlight war, wie jedes Jahr, die Vergabe des VdF-Jugendawards. Un-
sere Jugendlichen haben sich bei diesem Wettbewerb den zweiten 
Platz sichern können. Wir sind sehr stolz auf euch! 
(Stefan Brkic) 

Neue Termine Schauspielcoaching für Kinder und Jugendliche
Nach der etwas längeren Sommerpause bieten wir wieder Schau-
spielcoaching für Kinder und Jugendliche an. 

Die Coachings finden an folgenden Terminen statt
Samstag, 14. Oktober 2023
Sonntag, 12. November 2023
Sonntag, 14. Januar 2024
Sonntag, 11. Februar 2024
Samstag, 23. März 2024

Es wird in folgenden Gruppen gearbeitet
8- bis 11-Jährige: 10.30 - 13.30 Uhr
12- bis 16-Jährige: 14.30 - 17.30 Uhr
Das Schauspielcoaching findet im Josef-Saier-Saal bei der Freilicht-
bühne statt. Bei Interesse bitte bei m.smiejkowski@volksschau-
spiele.de melden unter Angabe von Name und Alter des Kindes/
Jugendlichen.

Proben Kinder- und Jugendchor
Immer montags im Raum 3/4 der Alten Schule
16.00 - 17.30 Uhr Kinderchor
17.30 - 19.00 Uhr Jugendchor 1
19.00 - 20.30 Uhr Jugendchor 2
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Volksschauspiele fahren in den Spessart

85 Mitglieder der VSÖ waren beim Vereinsausflug dabei. 

85 Mitglieder der Volksschauspiele trafen sich am Samstag, 
30.09.2023, 6.30 Uhr vor der Geschäftsstelle, um mit zwei Bussen 
nach langer Zeit wieder einen Tagesausflug zu starten. In früheren 
Jahren eine regelmäßige Tradition, gerieten die Tagesausflüge, auch 
coronabedingt, etwas in Vergessenheit. In Anlehnung an das diesjäh-
rige Stück „Das Wirtshaus im Spessart“, führte der Weg zuerst nach 
Schloss Mespelbrunn, wo einige Szenen des Kinofilms von 1957 
gedreht worden waren. Nach einem Frühstück mit Sekt und Brezeln 
wurden ab 10.15 Uhr je ca. 20 Personen gruppenweise durch das 
Schloss geführt. Das märchenhafte Wasserschloss wurde sehr fun-
diert vorgestellt und bei herrlichem Wetter, ausgiebig fotografiert.
Um 12.00 Uhr ging es weiter nach Miltenberg am Main, wo die 
pitoreske, mittelalterliche Altstadt erkundet wurde. Von 13.00 Uhr 
- 14.50 Uhr wurde die freie Zeit genutzt, um etwas zu essen, zu shop-
pen, oder einfach nur durch die Stadt zu schlendern. Um 15.00 Uhr 
begannen dann am Brunnen des Marktplatzes, auch Drehort einiger 
Szenen des Films, die einstündigen Stadtführungen. Die Bilderbuch-
kulisse der zahlreichen Fachwerkhäuser sorgte für Urlaubsfeeling 
und viele nutzten die Zeit bis zur Abfahrt noch für ein Eis, oder 
einen Kurzbesuch auf dem Weinfest. Wie die Hinfahrt, verlief auch 
die Rückfahrt ohne Probleme und unsere Busfahrer Hans und Björn 
lieferten uns Punkt 19.30 Uhr wieder in Ötigheim ab. Im GSH erfolgte 
der gemütliche Abschluss mit Gulasch, Nudeln und Salat, bzw. Vege-
tarischer Reispfanne von Sepp und freien Getränken von den VSÖ. 
Organisator Stefan Brkic freute sich über die gute Stimmung und 
den reibungslosen Ablauf und auch die Rückmeldungen der Teil-
nehmer waren durchweg positiv. An dieser Stelle ein besonderer 
Dank an Mitorganisatorin Katharina Nagel, sowie den fleißigen 
Helferinnen und Helfern des Vereins-Orga unter Thomas Jungwirth, 
sowie allen, die beim Vorbereiten und Aufräumen geholfen haben. 
(Stefan Brkic) 

TGÖ - Abteilung Volleyball

Großes Dankeschön an Sponsor Klär und Kühnrich
Pünktlich zur neuen Saison wurde die Damen 1 mit neuen Trikots 
ausgestattet. Vielen Dank an das Ingenieurbüro für Tragwerkspla-
nung Klär und Kühnrich! Wir freuen uns, dass wir in der kommenden 
Saison mit einheitlichen Trikots an den Start gehen können. Vergan-
gene Woche wurden die Trikots bereits erfolgreich eingeweiht.
 

TGÖ - Abteilung Ski und Wandern

Herbstzeit - Wanderzeit
An alle, die gerne wandern!
Am 22.10.23 wandern wir im schönen Achertal. Wir starten in 
Kappelrodeck, wandern zur Blosenkopfkapelle, Hagenberg und 
über den Langenberg zurück. Die Strecke ist 13 km lang und hat 
400 Hm. Wir treffen uns am TGÖ-Vereinsheim um 10.30 Uhr. An-
schließend kehren wir zu einem gemeinsamen Abschluss ein. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen: Tel. 07222/29400.

TGÖ-Ski-Opening: 17. - 19. November 2023
Das Skigebiet: Der Pitztaler Gletscher... das Dach Tirols
Entdeckt und genießt mit uns das Dach Tirols, den Pitztaler Glet-
scher! Die Schneegarantie des Gletschers bietet uns auf über 20 
Pistenkilometern ideale Bedingungen. Die Höhenlage von 2.000 
m - 3.440 m garantiert uns vielfältigen Skigenuss und ein erlebnis-
reiches Wochenende!

Die Unterbringung: Eine komplette Jugendherberge für uns
Unweit der Pitztal-Landstraße, 25 Minuten von der Talstation des 
Gletschers entfernt, liegt unsere saubere und gepflegte Jugendher-
berge Tyrol. Die Unterbringung erfolgt überwiegend in Gruppen-
zimmern für 6 - 7 Personen, jeweils mit eigener Dusche (wenige 
DZ). Uns stehen ein Tischtennis-, Aufenthalts- und Skiabstellraum 
sowie ein Grillplatz im Freien zur Verfügung. www.jugendherberge- 
tyrol.comUnsere Selbstverpflegung erfolgt mit von der TGÖ organi-
sierten Lebensmitteln und beinhaltet ein Frühstücksbuffet und ein 
Abendessen mit Salatbuffet und Nachtisch. Gemeinsames Tisch-
decken, Zubereiten und Abwaschen stärkt unseren Teamgeist.

Unsere TGÖ bietet euch
An- und Abreise in Eigenregie (Fahrgemeinschaften, begrenzte 
Unterstützungsmöglichkeiten, Gemeindebus)
2 x Übernachtungen
2 x Selbstverpflegung mit Frühstück und Abendessen
Skipass inklusive
Skikurs am Vormittag inklusive
Ortstaxe inklusive
Kinder (2009 - 2015): 160 Euro
Jugendliche (2004 - 2008): 185 Euro
Erwachsene (ab 2003): 200 Euro

Neu
Bitte beachten Sie folgende Ergänzungen zur bisherigen Aus-
schreibung
(1)  Sofern eine persönliche Teilnahme der Eltern nicht möglich 

ist, können auch Dritte (z. B. mitfahrende Bekannte) mit der 
Aufsicht bevollmächtigt werden. Auch der Verein hat begrenzte 
Kapazitäten - sprechen Sie uns gerne an.

(2) Auch Nicht-Vereinsangehörige und
(3)  Erwachsene ohne Kinderbegleitung sind bei der Ausfahrt will-

kommen.

Fragen und verbindliche Anmeldungen an
skiausfahrt@tgoetigheim.de

Fußballverein

Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des FV 1919 Ötigheim e. V. zur 
diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung am Mittwoch,  
18. Oktober 2023, um 19:00 Uhr ins Clubhaus des FVÖ (Mühlstr. 1d, 
76470 Ötigheim) recht herzlich ein.
Die offizielle Einladung mit den entsprechenden Tagesordnungspunk-
ten ist auf der Homepage des Fußballvereins Ötigheim veröffentlicht.
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Ergänzende Anträge oder Anregungen sind bis spätestens Freitag, 
13. Oktober 2023 schriftlich beim Vorstand Sport, Detlef Zink (Tul-
penstr. 15, 76470 Ötigheim oder per E-Mail an 
d.zink@fv-oetigheim.de) einzureichen.

F1-Jugend bedankt sich
Die F1-Jugend möchte ich sich für das Sponsoring der neuen Trai-
ningsanzüge und Winterjacken ganz herzlich bei Ihrem Sponsor 
Bau 2000 bedanken.
Zum Glück kamen die Sachen rechtzeitig vor unserem Herbstfest, 
an dem wir auch unseren Spielenachmittag durchgeführt haben. 
Wir konnten somit gleich unsere neuen Trainingsanzüge präsen-
tieren und zeigten danach eine tolle fußballerische Leistung bei 
unserem Turnier. Vielen Dank für die Unterstützung. Wir haben uns 
sehr darüber gefreut. 

E1-Jugend mit erfolgreichem Saisonstart
Die E1 absolvierte am vergangenen Wochenende ihr erstes Pflicht-
spiel in Durmersheim. Nach einem etwas nervösen Start kam man 
im Laufe der Begegnung immer besser ins Spiel und setzte sich 
am Ende verdient mit 4:0 durch. Auch wenn man spielerisch noch 
deutlich Luft nach oben hat, so war die Einstellung und die Moral 
absolut in Ordnung und mit einem klaren Äuswärtsdreier sollte 
man dann auch zufrieden sein.
Für den FVÖ trafen Vedad Adzic und David Hort, gleich zwei Treffer 
fielen durch ein Eigentor.

Auswärtsspiel der D-Jugend
Am vergangenen Sonntag waren wir zu Gast beim VfR Bischweier.
Nachdem wir in den ersten drei Partien gleich gegen die ver-
meintlich stärksten Mannschaften aus unserer Staffel gespielt 
hatten, wollten wir ab diesem Spiel endlich auch Punkte holen 
und Selbstbewusstsein tanken. Die Vorzeichen waren jedoch nicht 
die besten. Leider mussten wir auch bei diesem Spiel wieder stark 
ersatzgeschwächt antreten. Das fehlende Selbstvertrauen gepaart 
mit individuellen Fehlern taten ihr Übriges. So musste man auch 
dieses Spiel mit 5:1 verloren geben.
Echt schade, denn der Gegner war definitiv nicht unschlagbar. Jetzt 
heißt es „Mund abwischen und Gas geben“... Zeit zum Trübsal 
blasen bleibt keine.
Das Schöne ist, dass man bereits am Dienstag im Pokal erneut 
gegeneinander spielt und sich revanchieren kann für die, aus Trai-
nersicht, unnötige Niederlage.
Es spielten: Noah K., Jonas B., Tobias S., Marie P., David F., Simon 
H., Yannick U., Lyas H., Philipp S., Sebastian R.

Erfolgreicher Start der C-Jugend
Die C-Jugend des FV Ötigheim hat in der laufenden Saison einen 
beeindruckenden Start hingelegt, nachdem sie aus der D-Jugend 
aufgestiegen ist. Die Mannschaft besteht nun aus den Jahrgängen 
2009 und 2010. Mit vier aufeinanderfolgenden Siegen zeigt das 
Team, dass es sich erfolgreich in der höheren Altersklasse be-
haupten kann. In diesem Bericht werden wir einen kurzen Blick auf 
diese Erfolgsgeschichte werfen.

Erstes Spiel 
Der Startschuss für die erfolgreiche Serie erfolgte zu Hause am 
15.09.2023 gegen FV Bad Rotenfels 2. In einem spannenden Spiel 
zeigte die C-Jugend ihr Talent und gewann mit 6:4. Besonders 
hervorzuheben ist die geschlossene Mannschaftleistung und eine 
solide Verteidigungsleistung, angeführt von Kapitän L. Marosek, 
der die Abwehrreihe organisierte und den Gegner in Schach hielt.

Zweites Spiel 
Das zweite Spiel fand am 23.09.2023 gegen die SG Steinmauern 2 
statt. Die Mannschaft setzte ihre Siegessträhne fort und gewann 
dieses Auswärtsspiel mit 2.4. Die Trainer lobten die Teamarbeit 
und den Einsatz aller Spieler, die auf dem Feld standen.

Drittes Spiel 
Im dritten Spiel am 29.09.2023 zu Hause trat die C-Jugend gegen 
den Rastatter SC/DJK e.V. 2 an und bewies erneut ihre Stärke. Mit ei-
nem überzeugenden 13:1 gewannen sie das Spiel und festigten ihre 
Position in der Tabelle. Die Mannschaft zeigte eine bemerkenswerte 
Geschlossenheit und ein starkes Zusammengehörigkeitsgefühl.

Viertes Spiel 
Der vierte Sieg in Folge wurde am 06.10.2023 auswärts gegen die 
SG Gernsbach errungen. Dieser Sieg war besonders wichtig, da er 
die beeindruckende Siegesserie krönte. Die Jungs zeigten sich in 
guter Form und man gewann das Spiel mit 2:4. Unter anderem war 
L. Ott nicht zu stoppen und erzielte 2 Tore. Die Mannschaft jubelte 
über ihre Leistung und feierte diesen Moment.
Fazit 
Die C-Jugend des FV Ötigheim hat eindrucksvoll bewiesen, dass sie 
sich erfolgreich in der höheren Altersklasse behaupten kann. Mit 
vier aufeinanderfolgenden Siegen haben sie einen starken Start in 
die Saison hingelegt und zeigen großes Potenzial für die Zukunft. 
Die harte Arbeit des Trainerteams und die Entschlossenheit der 
Spieler haben sich ausgezahlt, und die Fans dürfen sich auf eine 
aufregende Saison freuen. Die C-Jugend hat bewiesen, dass sie ein 
Top-Team ihrer Altersklasse ist und weiterhin für Furore sorgen wird.

Rothaus-Bezirkspokal 3. Runde Herren: FV Ötigheim - FV Ottersdorf
Das Bezirkspokalspiel gegen Ottersdorf begann der FVÖ schwung-
voll und erspielte sich eine Reihe von Torchancen, die aber alle-
samt nicht genutzt werden konnten. Und so kam es wie es kommen 
musste: Statt mit einer deutlichen Führung in die Halbzeitpause 
zu gehen, bekommt man in der 40. Spielminute das 0:1. Dies war 
zugleich der Halbzeitstand.
In der 2. Halbzeit war es dann Marian Dürrschnabel, der in der 68. 
Spielminute den längst fälligen Ausgleich erzielte. Nur zwei Minuten 
später brachte Jannik Hoffmann mit einem direkt verwandelten Freis-
toß den FVÖ mit 2:1 in Führung. Die Führung war aber nicht von langer 
Dauer, denn in der 77. Minute glich Ottersdorf zum 2:2 wieder aus.
Und es sollte noch schlimmer für unsere Mannschaft kommen. 
Zunächst hat man selbst die erneute Führung auf dem Fuß und im 
Gegenzug bekommt man einen Foulelfmeter, den der ehemalige 
FVÖ-Spieler Manuel Herr zum 2:3-Siegtreffer verwandelte.

10. Spieltag Bezirksliga Herren: FV Ötigheim - SV 08 Kuppenheim 2
Der FVÖ begann das Spiel gegen die Kuppenheimer U23 schwung-
voll und erfolgreich. Mit einem Doppelschlag in der 3. und 5. 
Spielminute führte man nach Toren von Marcel Wessbecher und 
Jannik Hoffmann mit 2:0. Doch bereits in der 6. Minute verkürzte 
Kuppenheim auf 1:2.
Wie in den Spielen zuvor, verpasste es der FVÖ seine gut vorberei-
teten Torchancen zu nutzen. So blieb es bis zum Halbzeitpfiff bei 
der knappen Führung.
In der 2. Halbzeit drängte der Gast mit Macht auf den Ausgleich, der 
schließlich in der 73. Minute fiel, als ein abgefälschter Schuss unhalt-
bar im Tor landete. Letztendlich musste sich der FVÖ mit dem Unent-
schieden zufriedengeben und ist nun seit 4 Spielen ungeschlagen.

Vereinsspielplan
Freitag, 13.10.23
C-Jugend: FV Ötigheim - SG Gernsbach, 18:30 Uhr (Kreisliga A)
B-Jugend: SG Eisental 2 - SG Ötigheim 2, 19:00 Ihr (Kreisklasse)

Samstag, 14.10.23
E-Jugend: 1. SV Mörsch - FV Ötigheim, 10:45 Uhr (Kleinfeldklasse)
B-Jugend: 1. SV Mörsch - SG Ötigheim, 11:45 Uhr (Bezirksliga)
D-Jugend: FV Ötigheim - FV Germ. Würmersheim, 15:15 Uhr (Kreisliga A)
A-Jugend: SG Muggensturm/Ötigheim - SG Kappelrodeck-Waldulm, 
 16:45 Uhr (Bezirksliga)

Sonntag, 15.10.23
E-Jugend 2: Bezirksturnier in Kuppenheim, erstes Spiel um 10:30 Uhr
Damen: SG Durmersheim/Malsch - FV Ötigheim. 11:00 Uhr 
 (Bezirksliga)
Herren 2: FC Lichtental 2 - FV Ötigheim 2, 13:00 Uhr (Kreisliga B)
Herren 1: FC Lichtental - FV Ötigheim, 15:00 Uhr (Bezirksliga)
Alle Spielpläne, Ergebnisse und weitere Informationen des FVÖ 
(Herren, Damen und Jugend) finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://fv-oetigheim.de/vereinsspielplan/

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook: FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage: https://fv-oetigheim.de
Instagram: fv1919oetigheim
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Tischtennisgemeinschaft

TTG Herren I überraschen gegen den TV Bühl I
Die TTG Ötigheim bedankt sich bei der Fa.“M34M Gerüstsysteme“ 
für die neuen Trikots!

Die TTG Ötigheim freut sich, dass ihr Mitglied Gürcan Özdemir 
die beiden Herrenmannschaften für die kommende Saison mit 
nagelneuen Trikots ausgestattet hat. Der Inhaber der Gerüstbau 
Fa. „GÖ M34 M, Gerüstsysteme Ötigheim“ hat damit einen tollen 
Beitrag für Einheitlichkeit aller Mannschaften der TTG geleistet. Die 
TTG Ötigheim, also Vorstandschaft und Spieler, bedankt sich bei 
Gürcan recht herzlich für diese großzügige Spende und hofft, dass 
damit recht viele Erfolge eingefahren werden können. Danke Gür-
can und deiner Fa. GÖ M34M Gerüstsysteme Ötigheim für deine 
tolle Unterstützung!
Ergebnisse vom Wochenende
TTG Herren I - TV Bühl I  9:3
SV Ottenau IV - TTG Herren II  9:1

TTF Rastatt - TTG Herren I 9:6/TTG Herren I - TV Bühl I  9:3
Nach der unglücklichen Auftaktniederlage in Rastatt, die beiden 
letzten Spiele bei der 6:9-Niederlage gingen beide mit zu 9 im Ent-
scheidungssatz an die Gastgeber, schaffte das Sextett einen überra-
schenden 9:3-Sieg gegen den TV Bühl. Dies ist umso überraschen-
der da in diesem Spiel kurzfristig Brett eins und Brett zwei ersetzt 
werden mussten. Nun ist eine Woche Pause, ehe es dann gegen den 
TTV Bühlertal, der ebenfalls 2:2 Punkte hat, weitergeht. Hier wird ein 
spannendes und knappes Spiel erwartet, wo evt. die Tagesform und 
auch etwas das Glück mitentscheidend sein könnten.

TTG Herren II - TTC Rauental III  9:1
SV Ottenau IV - TTG Herren II  9:1
Das erste Pflichtspiel der neuen Runde gewann unsere Reserve 
überlegen mit 9:1 Spielen. Danach traf man im zweiten Spiel auf 
den SV Ottenau IV. Hier musste man, gegen einen allerdings sehr 
starken Gegner und Aufstiegsfavoriten, leider eine Niederlage hin-
nehmen. Nun hat auch die Reserve ein Wochenende Pause, ehe es 
dann gegen den TTV Muggensturm III weitergeht. Hier sollen dann 
wieder zwei Punkte auf dem Habenkonto gutgeschrieben werden. 

Die Spiele der kommenden Woche
Fr., 20.10., 19:30 Uhr TTG Herren I - TTV Bühlertal I
TTG Herren II - TTC Muggensturm III

Termine zum Vormerken
So., 22.10.2023, 8.00 Uhr 
Qualifikations-Rangliste der Jugend und Schüler in der BWH 
Mo., 25.12. - So., 07.01., 
Brüchelwaldhalle für den Trainingsbetrieb geschlossen. 
Bitte vormerken.

Die TTG macht eine Kooperation mit der Kindersportschule und 
der örtlichen Schule!
Als erster Verein der Gemeinde ist nun die TTG eine Kooperation 
mit der örtlichen Schule und der Kindersportschule Mittelbaden 
(KiSS) eingegangen. Hierbei handelt es sich um eine Sport-AG, die 
von der Schule regelmäßig, jeden Mittwochnachmittag, angeboten 
wird. In der 90 Minuten langen AG wird ein externer FSJler, mit 

Tischtennistrainer Lizenz, die Schüler an den Tischtennissport her-
anführen. Unterstützt wird dieser von zwei Aktiven unseres Vereins. 
Das vorrangige Ziel dieser Maßnahme ist aber, den Schülern unter  
12 Jahren, mehr Sport und Bewegungsmöglichkeiten und eine 
umfassende sportliche Grundlagenausbildung zu ermöglichen. 

Unser Trainerteam, das die Kooperation mit der Schule unterstützt: 
Die lizenzierten Trainer Andreas Kuhn (links) und Sascha Seitz 
(rechts) sowie unser „Helfer“ und Trainingspartner Tim Nold (Mitte)

Dies ist gerade in Zeiten, da viele Sportstunden in den Schulen 
ausfallen (müssen), sicher eine sehr vernünftige Alternative. Im 
optimalen Fall ergibt sich eine „Win-win“-Situation für die Schüler 
und den Verein. Wir sind gespannt, wie sich dieses interessante 
Modell im ersten Jahr entwickelt.

Tennisclub 

Generalversammlung 2023
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 
20. Oktober 2023, um 19 Uhr im Clubhaus des ÖTC.

Tagesordnung
1. Begrüßung/Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Präsidiumssprechers
3. Bericht des Sport/Jugendwarts
4. Bericht der Schatzmeisterin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache über die Berichte
7. Entlastung des Vorstands
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes
Anträge müssen bis spätestens Samstag, 8. Oktober 2023, schrift-
lich an den Präsidiumssprecher Sven Becker (Rebgartenstraße 8, 
76470 Ötigheim oder beckersven@web.de) eingereicht werden.

Pfalzwanderung 2023
Abfahrt: 14.10.2023, 11.30 Uhr Rathausplatz Ötigheim 
Ziel: Pfälzer Weinstraße mit Besichtigung einer Sehenswürdigkeit 
und Pfälzer Brotzeit.
Die Wanderung beträgt max. 5 km und kann ausgelassen werden. 
Im Anschluss Fahrt zum Weinfest nach Gleiszellen (Ankunft ca. 
16.30 Uhr).
Rückfahrt: Ab Gleiszellen um 22 Uhr, Ankunft in Ötigheim ca. 23 Uhr.

Vorankündigung: Helferfest 
Samstag, 04.11.23, ab 18 Uhr Abschluss des Jubiläumsjahres mit 
einem Helferfest im Clubhaus des ÖTC. Bitte Termin vormerken!

Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage 
www.oetigheimertennisclub.de
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Schachclub

2. Spieltag
So richtig zufrieden mit dem Saisonauftakt durften unsere Denk-
sportler nicht sein, doch noch ist natürlich fast nichts passiert. 
Dies gilt insbesondere für die 2. Mannschaft, die mit dem Ziel 
Aufstieg in die neue Landesliga-Saison gestartet ist, beim 4:4 
gegen Appenweier aber nur zur Punkteteilung kam. Wobei die 
Personalnot am ersten Spieltag natürlich eine beträchtliche Rolle 
spielte. In diesem Punkt sieht es am kommenden Wochenende 
deutlich besser aus und mit Aufsteiger Endingen steht zudem 
eines der schwächeren Teams der Liga auf dem Programm. Da die 
Kaiserstühler jeden Punkt für den Klassenerhalt brauchen, ist aber 
mit heftigem Widerstand zu rechnen.
Nur um den Klassenerhalt geht es für die 3. Mannschaft, die in der 
Bezirksklasse bei der 3. Mannschaft der SGR Kuppenheim antre-
ten muss. Die Knöpflestädter holten sich am ersten Spieltag mit 
starker Besetzung an den ersten sechs Brettern einen deutlichen 
Sieg bei Bühlertal 2. Das wird erneut richtig schwer für unser Team.
Unbeschwert können hingegen die 4. und 5. Mannschaft auftre-
ten, die ohne Abstiegssorgen in der Kreisliga am Start sind. Für 
unsere Nachwuchskräfte geht es vor allem darum, Erfahrungen 
zu sammeln und natürlich den ein oder anderen der begehrten 
DWZ-Punkte zu ergattern. Die 4. Mannschaft hat Heimrecht gegen 
Ottenau 2, das am ersten Spieltag trotz einer kampflos verlorenen 
Partie Baden-Baden 8 schlagen konnte. Für die 5. Mannschaft geht 
es zum einstmals großen Schachclub Durmersheim. Abzuwarten 
bleibt, ob Durmersheim den ein oder anderen Routinier einsetzt 
oder - so wie wir - komplett auf Nachwuchsspieler baut.

Bundesliga vor dem Start
Nächste Woche ist es dann so weit, der Schachclub Ötigheim wird 
erstmals in der Bundesliga seine Visitenkarte abgeben. Und es 
sind gleich zwei richtungweisende Spiele, die da, 750 Kilometer 
nördlich von uns, fast direkt an der Ostsee, auf unsere Mannschaft 
warten. Auf den Plätzen 11 und 12 beendeten Kiel und Hamburg 
die zurückliegende Spielzeit, wobei Hamburg nur dank der mehr 
erkämpften Brettpunkte den Abstieg vermeiden konnte und Berlin 
in Liga 2 schickte. Da sich weder Kiel noch Hamburg spektakulär 
verstärken konnten, könnte für unsere Mannschaft durchaus der 
ein oder andere Punktgewinn drin sein. Mehr dazu in der kommen-
den Woche.

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr: Jugendtraining für alle
Freitag, ab 19:30 Uhr: Erwachsenentraining
Samstag, 18 Uhr: 
Ötigheim 4 - Ottenau 2
Durmersheim - Ötigheim 5
19:30 Uhr: Kuppenheim 3 - Ötigheim 3
Sonntag, 10 Uhr: Endingen - Ötigheim 2
21.10.: Hamburger SK - Ötigheim
22.10.: Kiel - Ötigheim
Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus Wor-
muth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger aller 
Altersklassen sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Obst- und Gartenbauverein 1951 e. V.

Termine
14.10. Infotag Obst im GSH
11.11. Baumverkauf
11.11. Winterschnittkurs

Infotag Obst
Wissen Sie schon, welche Obstsorten Sie künftig ernten wollen? 
Zur Vorbereitung des Baumverkaufs bieten wir am Samstag,  
14. Oktober, ab 14:00 Uhr im GSH ausführliche Informationen 
zum Obst- und Beerenanbau an. Neben einigen Apfelsorten, die 
zur Verkostung bereitstehen, halten wir Sortenempfehlungen und 
Sortenbeschreibungen bereit und stehen für beratende Gespräche 
gerne zur Verfügung.
Mit Apfelkuchen und Kaffee sowie Zwiebelkuchen und neuem 
Wein und einer köstlichen Kürbissuppe ist auch für das leibliche 
Wohl gesorgt, sodass beim gemütlichen Beisammensein auch die 
Geselligkeit nicht zu kurz kommt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 

Ulmer Gartenkalender
Gehölzpflanzung
Die Pflanzsaison hat begonnen. Wenn Laubgehölze die Blätter ab-
geworfen haben, können sie umgepflanzt werden. Viele Gehölze 
bilden nach der Pflanzung an warmen Herbst- und Wintertagen 
noch Feinwurzeln und können im Frühjahr bereits mit voller Kraft 
austreiben. Gründliches Wässern erleichtert es den Pflanzen, sich 
vor dem Frost zu akklimatisieren.

Staudenreste stehen lassen
Schneiden Sie die Stauden in der Blumenrabatte nicht komplett 
zurück, sondern lassen Sie abgestorbene Pflanzenreste als Win-
terschutz und Unterschlupf für Insekten bis zum Frühjahr stehen.

Paarungszeit Schnecken
Die Paarungszeit der Schnecken liegt im Spätsommer, sodass man 
danach auch die Eier finden kann. Sie sind rundlich, deutlich weiß 
gefärbt und werden in der Regel in Gruppen in Erdritzen oder am 
Kompost abgelegt. Gehen Sie also auf die Suche nach den Eiern 
und entfernen Sie sie einfach mechanisch.

Herbsthimbeeren zurückschneiden
Je nach Sorte reifen Herbsthimbeeren ab August oder September 
bis Frostbeginn. Nach der Ernte können Sie den gesamten Bestand 
einfach handbreit über dem Boden abschneiden.

Platzanspruch von Obstgehölzen
Im Garten ist der vorhandene Platz meist ein begrenzender Faktor. 
Deshalb sollte man beim Kauf von Obstgehölzen auf die richtige 
Unterlage achten, damit es Jahre später keine bösen Überraschun-
gen gibt. Mit der Unterlage können folgende Parameter beeinflusst 
werden: Größe und Platzbedarf des Baumes, früher Ertragsbeginn, 
Fruchtgröße und -farbe, regelmäßige Erträge sowie Widerstandsfä-
higkeit gegen Frost und Krankheiten.

Laub aus dem Teich fischen
Fischen Sie im Herbst möglichst täglich die abfallenden Blätter mit 
einem Kescher aus dem Teich oder bedecken Sie die Wasserober-
fläche mit einem engmaschigen Netz, damit das Falllaub nicht auf 
den Teichgrund sinken kann. Die verrottenden Blätter verändern 
sonst das biologische Gleichgewicht im Becken und reichern das 
Wasser unnötig mit Nährstoffen an.

Unkraut im Winter
Leider, leider ist das Jahr des Unkrauts im Herbst nicht vorbei. 
Obwohl man vom zeitigen Frühjahr an immer wieder gejätet und 
gehackt hat, sind manche unverwüstliche Plagegeister noch aktiv. 
Andere dieser Winterunkräuter sorgen sogar gerade jetzt für Wur-
zelmasse und breiten sich aus. Es hilft nur der beherzte Griff zu 
Schaufel und Grabegabel. Und wer jetzt jätet, kann im Frühjahr auf 
etwas weniger Arbeit hoffen.
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In Stauden eingewachsene Unkräuter sollte man in diesem Zuge 
ebenfalls penibel „herausoperieren“, gegebenenfalls die Pflan-
zen auseinander teilen. Dadurch lässt sich quasi nebenher auch 
eine alternde Staude verjüngen und verpflanzen. Von Unkraut 
bereinigte Flächen bieten zudem beste Startbedingungen für neue 
Staudenpflanzungen.

Verein für Umweltschutz 
und Landschaftspflege

Pflegeaktion im Kampelsried
Im Ötigheimer Kampelsried wächst 
eine in ganz Baden-Württemberg 
seltene Pflanzenart: Der Langblättri-
ge Ehrenpreis (Veronica longifolia). 
Die Pflanzen sind auf halbschattige, 
feuchte oder nasse Standorte ange-
wiesen und gedeihen überwiegend 
in Stromtälern und Auwäldern. In 
Süddeutschland ist die Art insge-
samt selten. Sie ist deutschlandweit 
nach der Roten Liste als gefährdet 
eingestuft und wird in der Bundesar-
tenschutzverordnung als „besonders 
geschützt“ gelistet.
Der Ötigheimer Standort wird seit mehreren Jahren vom VUL erfolg-
reich gepflegt und jedes Jahr im Herbst nach dem Ende der Blü-
tezeit komplett gemäht. Dies ist wichtig, damit die Pflanzen nicht 
von starkwüchsigen Brombeeren oder Springkraut überwuchert 
werden und ausreichend Licht erhalten. 

Pflegeaktion 2022
Für den 21.10.2023 ist unsere diesjährige Pflegeaktion geplant. 
Wir mähen die 1 ha große Fläche mit Freischneidern und räumen 
das Mahdgut ab. Soweit das Wetter mitspielt treffen wir uns um 
10:00 Uhr an den Vereinsgaragen neben dem Bauhof in der Mühl-
straße. Bei Regen verschieben wir die Aktion um eine Woche. Wir 
freuen uns über zahlreiche Helfer! Bitte denkt an festes Schuhwerk 
und Arbeitshandschuhe. Freischneider und Rechen werden ge-
stellt, eigene Geräte dürfen dennoch gern mitgebracht werden. 

Kath. Junge Gemeinde

Gruppenstunden
Alle Ötigheimer Kinder und Jugendliche, die noch nicht Teil der 
KjG sind und Interesse haben, sind herzlich dazu eingeladen, in 
unsere wöchentlichen Gruppenstunden reinzuschnuppern. In un-
seren Gruppenstunden wird gespielt, gebastelt, gelacht und neue 
Freundschaften geknüpft. Innerhalb des Jahres veranstalten wir 
für KjG-Mitglieder außerdem Kinderdiscos, einen Schwimmbad-
besuch, einen Elternabend sowie natürlich unser Jahreshighlight 
- das zweiwöchige Zeltlager in den Sommerferien. 

Ab der vierten Klasse gibt es für sechs Jahrgänge jeweils eine 
Mädchen- und eine Jungsgruppe. Die Gruppenstunden finden 
zu folgenden Zeiten in den Gruppenräumen des Geschwis-
ter-Scholl-Hauses, Kirchstraße 7a, statt.

Gruppe Mona (4. Klasse, Jhg. 2013/2014): 
Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr
Gruppe Max (4. Klasse, Jhg. 2013/2014): 
Donnerstag, 17:00 - 18:30 Uhr
Gruppe Fiona (Jhg. 2012/2013): 
Mittwoch, 17:30 - 19:00 Uhr
Gruppe Tim-Florian (Jhg. 2012/2013): 
Donnerstag, 17:30 - 19:00 Uhr
Gruppe Luisa (Jhg. 2011/2012): 
Freitag, 16:00 - 17:30 Uhr
Gruppe Hans (Jhg. 2011/2012): 
Dienstag, 16:45 - 18:15 Uhr
Gruppe Sabrina (Jhg. 2010/2011): 
Freitag, 15:30 - 17:00 Uhr
Gruppe Moritz (Jhg. 2010/2011): 
Dienstag, 17:00 - 18:15 Uhr
Gruppe Lea (Jhg. 2009/2010): 
Montag, 18:00 - 19:30 Uhr
Gruppe Tobias (Jhg. 2009/2010): 
Dienstag, 17:00 - 19:00 Uhr
Gruppe Lea-Marie (Jhg. 2008/2009): 
Freitag, 15:30 - 17:00 Uhr
Gruppe Mike/Henri (Jhg. 2008/2009): 
Freitag, 15:00 - 16:00 Uhr

KjG-Disco
Hast du Lust, mit deinen Freunden wieder einmal das Tanzbein zu 
schwingen? Dann halte dir unbedingt Freitag, 20.10.23 frei, denn 
da findet die nächste KjG-Disco unseres JLTs statt. Passend zu der 
Jahreszeit dürft ihr in eurem coolsten Halloween-Outfit erscheinen. 
Wir sind schon gespannt auf eure Kostüme! Die Disco startet um 
18:30 Uhr und endet für die jüngeren Gruppen um 22 Uhr. Die 
beiden ältesten Jahrgänge (Gr. Lea, Gr. Tobi, Gr. Lea-Marie und 
Gr. Mike/Henri) dürfen bis 24 Uhr bleiben. Denkt auch an etwas 
Taschengeld für Essen und Trinken. Der Eintritt kostet wie immer 
99 Cent. Wir freuen uns auf euch!
Elternabend
Am Samstag, 25.11.23, findet unser diesjähriger Elternabend 
statt. Hierzu sind alle KjGler und Eltern herzlich eingeladen, die 
Auftritte der Gruppen anzuschauen und sich von unserem Küchen-
team bekochen zu lassen. Das Highlight des Abends bildet der 
von unserem Filmteam geschnittenen Lagerfilm. Dieser lässt die 
schönsten Momente unseres Zeltlagers noch einmal Revue passie-
ren. Wir freuen uns auf euer Kommen!
Fundsachen
Wie jedes Jahr kommen viele Kleidungsstücke und andere Dinge 
im Zeltlager abhanden. Die Fundsachen können in den jeweiligen 
Gruppenstunden oder unter Absprache mit dem Gruppenleiter 
abgeholt werden. Sie liegen noch bis zum Elternabend (25.11.23) 
im großen Gruppenraum des Geschwister-Scholl-Hauses aus und 
werden danach weggebracht.

Termine
20.10.23, 18:30 Uhr KjG-Disco
25.11.23, 18:00 Uhr KjG-Elternabend

Katholisches Bildungswerk

Pilger- und Bildungsreise nach St. Ottilien
 Am 25. September war es endlich soweit. 30 Personen machten 
sich auf den Weg nach St. Ottilien mit einem Bus der Fa. Bögler, der 
seinesgleichen sucht. In dem „Schlaf“-Bus gab es wahrlich Platz 

Langblättriger Ehrenpreis
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zum Liegen. Lt. Aussage des Fahrers Ramon existiert dieser Bus 
in dieser Ausführung nur zweimal in ganz Deutschland. Die Fahrt 
bis zu unserem ersten Halt im Kloster Wiblingen war deshalb von 
kurzer Weile.
Die anstehende Klosterführung hat jeden beeindruckt, besonders 
die mittelalterliche Bibliothek war beeindruckend.

Nach dem Mittagessen in der „Barfüßer Hausbrauerei“ in Ulm 
ging‘s auf direktem Weg zu unserem Domizil für die nächsten  
5 Nächte, Kloster St. Ottilien.
Nach dem Abendessen traf man sich jeden Abend im Aufenthalts-
raum, um natürlich den Tag Revue passieren zu lassen und bei ei-
nem Gläschen Wein oder Bier oder einer gemütlichen Kartenrunde 
Spaß zu haben.
Der nächste Tag führte die Gruppe nach dem geschichtsträchtigen 
Freising, der Stadt, die die angeblich älteste Brauerei der Welt be-
heimatet, nämlich Weihenstephan.

Bevor wir dort im urgemütlichen Biergarten des Braustüberls zu 
Mittag einkehrten, konnten wir den „Sichtungsgarten“ besichti-
gen, der von der dortigen Hochschule Weihenstephan betreut 
wird. Tolle Blumen und Stauden sowie Parklandschaften erfreuten 
das Auge und luden zum Verweilen ein.
Der Nachmittag gehörte der Freisinger Altstadt mit dem Domberg, 
für manche Reiseteilnehmer schwer zu ersteigen, aber alle haben 
es geschafft. Fortsetzung folgt.

Einladung zum Rosenkranz mit anschl. Lichterprozession
Nach dem Vorbild der großen Wallfahrtsfeierlichkeiten, die in Fáti-
ma an jedem 13. der Monate Mai bis Oktober stattfinden, wollen 
auch wir uns am Freitag, 13. Oktober, um 18:30 Uhr bei der Ötig-
heimer Lourdes-Grotte auf dem Friedhof treffen, um gemeinsam 
einen Rosenkranz zu beten. Anschließend möchten wir bei einer 
Lichterprozession der Mutter Gottes singen.
Dazu laden wir alle Interessierte herzlich ein.
Da am 13. Oktober bereits mit zunehmender Dunkelheit zu rech-
nen ist, sollte jede-/r eine Taschenlampe o. Ä. mitbringen für den 
Nachhauseweg. 

„Christliches Familienstellen“ 
Tagesseminar am 11. November 2023 
Was hindert uns daran unsere Beziehungen frei, liebevoll, friedvoll 
und authentisch zu leben? Oft sind es unverarbeitete negative Er-
fahrungen aus der Vergangenheit, aus der Kindheit, oft sogar trau-
matische Erlebnisse, die unsere Familien, Eltern oder Großeltern 
durchleiden mussten. Das Familienstellen bietet die Möglichkeit, 
die Ursachen von Beziehungsstörungen zu erkennen, diese durch 
Rituale zu beseitigen und den Weg frei zu machen, damit Heilung 
von Beziehungen und Konflikten möglich wird. 
Was erwartet Sie am Samstag, 11. November: Das Konzept des 
Familienstellens auf christlicher Basis wird von Frau Petra Bouren 
vorgestellt. Ferner gibt es auf Wunsch die Möglichkeit für eine Fami-
lienaufstellung. Das Tagesseminar findet statt von 10:00 bis 18.00 
Uhr Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim. Jede/r bringt 
seine eigene Verpflegung für die Mittagspause und Getränke mit.
Die Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro, zuzüglich 50,00 Euro für 
eine gewünschte Familienaufstellung. Die Mindestteilnehmerzahl 
beträgt 7 Personen. Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.christliches-familienstellen.eu 
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Kath. Bildungswerk, Ehepaar 
Eisele, Tel. 07222/6562 oder 
eisele.oetigheim@web.de 

Atempause
Die Sonne scheint, das Leben ist schön, wir gehen zu auf die stim-
mungsvollste Jahreszeit und als Kehrseite der Medaille: Sonne und 
Regen werden zu Schreckensszenarien, das Leben ist nur für einige 
so schön, Corona, Lieferengpässe, Depressionen erwarten uns ...
In diese schrecklich schöne Zeit hinein schreibt Silvia Grün:
Mitten hinein in Dunkelheit und Nacht ein Licht anzünden
Mitten hinein in Elend und Heimatlosigkeit Herberge geben
Mitten hinein in Hunger und Not Brot und Wasser sein ...
Mitten hinein in unser Leben ein Fürchte dich nicht
Damals wie heute!
Wir laden Sie/euch ein, sich dieser Zwiespältigkeit auszusetzen, 
den eigenen Ressourcen auf den Grund zu gehen, Lichtspuren zu 
suchen in den Texten großer Propheten:
Atempause ist eine Geistliche Besinnung kurz vor und zu Anfang des 
Advents und findet statt in Elchesheim-Illingen im Gemeindehaus un-
ten (Rheinstr. 15) jeweils mittwochs um 19:00 Uhr am 8., 15., 22. und 
29. November 2023 und in Ötigheim im Gemeindehaus „Geschwister 
Scholl“ (Kirchstr. 7A) jeweils donnerstags um 19:30 Uhr am 9., 23., 
und 30. November sowie am 5. Dezember.Um eine Anmeldung wird 
gebeten, damit die notwendige Stückzahl der Unterlagen vorbereitet 
werden kann. Zur Anmeldung und bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an Petra Eisele (für Ötigheim), eisele.oetigheim@web.de oder Tel. 
07222/6562 oder Petra Nientiedt (für Elchesheim-Illingen, Durmers-
heim/Würmersheim und Au am Rhein), petranientiedt@posteo.de 
oder Tel. 07245/936899.Wir freuen uns auf Sie/dich/euch und auf 
gemeinsame spannende Entdeckungen.

Termine
Fr., 13.10., 18:30 Uhr 
auf dem Friedhof - Rosenkranz mit Lichterprozession
Mo, 16.10., 17:30 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe B
Mo, 16.10., 19:30 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe A
Di., 17.10., 15:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Tanzkreis
Mi., 18.10., 15:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Krabbelgruppe

Vorschau
Mi., 08.11., 19:00 Uhr 
im Gemeindehaus Elchesheim-Illingen - Beginn „Atempause“
Do., 09.11., 19:30 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Beginn „Atempause“
Sa., 11.11., 10:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - 
Tagesseminar „Familienaufstellung“
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FWG - Freie Wählergemeinschaft

FWG-Stammtischabend für alle Ötigheimerinnen und Ötigheimer
Hallo liebe Ötigheimerinnen und Ötigheimer,
wir wollen Sie nochmals recht herzlich zu unserem nächsten 
FWG-Stammtischabend am kommenden Montag, 16. Oktober 
2023, ab 19:30 Uhr im TGÖ-Vereinsheim (Schulstraße 5 in Ötig-
heim) einladen. Wir freuen uns, Sie wieder über die aktuelle Ge-
meinderatsarbeit zu informieren. Sie werden Gelegenheit haben, 
uns Fragen zu stellen und mit uns zu diskutieren. Gerne greifen wir 
Ihre wertvollen Anregungen auf und geben sie weiter. Also nutzen 
Sie die Gelegenheit und kommen Sie vorbei.
Ihre FWG-Fraktion im Ötigheimer Gemeinderat

Die FWG Ötigheim im Internet
Facebook: Freie Wähler Gemeinschaft Ötigheim
Homepage: https://freie-waehler-oetigheim.de
Instagram: FWG Ötigheim

Oben von links nach rechts: Katharina Gaiser-Licht und Rosalia Burkart
Vorne von links nach rechts: Enrico Kleinkopf, Christian Dittmar, 
Matthias Reuter, Andrea Zittel und Christoph Vetter

Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine:

Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Telefon 07245/93070
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung. 

Pfarrer Erich Penka
oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Telefon 07222/24699 

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de

Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mailadresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de

Sprechzeiten:  Dienstag 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Donnerstag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Gottesdienstordnung 12. Oktober 2023 - 22. Oktober 2023

Donnerstag, 12.10.2023
7.30 E-I Schülergottesdienst - Hl. Messe

10.30 Bie Hl. Messe im Seniorenzentrum Haus Edelberg
16.00 Ö evang. Gottesdienst 
  im Seniorenzentrum Haus Curatio

Freitag, 13.10.2023
10.30 E-I Evang. Gottesdienst im Seniorenzentrum Haus Edelberg
18.00 Ö Hl. Messe mit sakramentalem Segen
  Seelenamt für Angelika Bach, geb. Maier  
  Seelenamt für Wolfgang Mangold
   Jahresgedächtnisse vom 01.10. - 07.10.2023: 
   Vera Schorpp, geb. Fritz (2013); Robert Fritz (2014); 

Marianne Kern, geb. Lambertz (2022); Erika Späth, 
geb. Kuhn (2021); Maria Karius (2022); Richard 
Stefan Uhrig (2015); Anna Dürrschnabel, geb. Kühn 
(2016); Theresia Speck, geb. Rietmüller (2022); Eli-
sabeth Walter, geb. Ernst (2017); Helene Kühn, geb. 
Zepf (2021)

18.00 E-I Rosenkranzgebet
18.30 Bie Rosenkranzandacht

Samstag, 14.10.2023: Hl. Kallistus I., Papst
18.00 E-I Vorabendmesse - Familiengottesdienst 
  mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
18.00 St Vorabendmesse 

Sonntag, 15.10.2023: 28. Sonntag im Jahreskreis - Kirchweihfest
10.00 Ö Eucharistiefeier - Abschiedsgottesdienst von Pfr. Penka
  Mitgestaltung: Kirchenchor 
10.30 Bie Wort-Gottes-Feier

Montag, 16.10.2023: Hl. Gallus, hl. Hedwig von Andechs und hl. 
Margareta Maria Alacoque
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!

Dienstag, 17.10.2023: Hl. Ignatius von Antiochien
8.00 St Schülergottesdienst - Hl. Messe

Mittwoch, 18.10.2023: Hl. Lukas, Evangelist
7.45 Bie Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
8.00 Ö Schülergottesdienst - Hl. Messe

18.30 E-I Gebet für die Weltsynode

Donnerstag, 19.10.2023: Hl. Johannes de Brébeuf, Isaak, Jogues 
und Gefährten und hl. Paul vom Kreuz

7.30 E-I Schülergottesdienst - Hl. Messe
14.30 St Hl. Messe zu Erntedank - Mitgestaltung Frauenkreis 
16.00 Ö Abschiedsmesse Pfr. Penka 
  im Seniorenzentrum Haus Curatio

Freitag, 20.10.2023: Hl. Wendelin
17.30 Bie Rosenkranzgebet in der Kapelle
18.00 Bie Hl. Messe in der Kapelle
18.00 E-I Rosenkranzgebet

Samstag, 21.10.2023: Hl. Ursula und Gefährtinnen
18.00 Bie Vorabendmesse
17.00 Ö Eucharistische Anbetung
18.00 Ö Vorabendmesse
  Seelenamt für Otto Krebs 

Sonntag, 22.10.2023: 29. Sonntag im Jahreskreis - Missio-Kollekte
10.30 St Eucharistiefeier 
10.30 E-I Wort-Gottes-Feier

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag 2023
Liebe Schwestern und Brüder,
am 22. Oktober begehen wir in Deutschland den diesjährigen 
Sonntag der Weltmission. Weltweit setzen die katholischen Chris-
ten mit dieser Solidaritätsaktion ein starkes Zeichen der Nächsten-
liebe für ihre bedürftigen Glaubensgeschwister.
Für viele Menschen in Armuts- und Krisenregionen ist die Kirche 
die erste und wichtigste Anlaufstelle. In Pfarreien und Schulen, 
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in Ausbildungszentren und Gesundheitsstationen erfahren sie 
praktische Hilfe. Oft sind es Ordensleute, Priester und andere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirche, die selbst in Krisenzeiten 
und während politischer Unruhen vor Ort sind und bleiben. In der 
Nachfolge Jesu stehen sie für die Menschen ein. Sie heilen Wun-
den, sie bauen Brücken, sie geben Orientierung, Mut und Kraft. 
Ihre praktische und spirituelle Unterstützung verändert Leben.
Die Spenden, die am Sonntag der Weltmission gesammelt werden, 
kommen dieser kirchlichen Arbeit in Afrika, Asien und Ozeanien 
zugute. Sie ermöglichen konkrete Hilfe für Menschen, die oft ver-
gessen werden. Die Missio-Werke stellen ihre diesjährige Aktion 
unter das Motto „Ihr seid das Salz der Erde“ (Mt 5,13). Dieses Wort 
gilt uns allen. Es ist unser gemeinsamer Auftrag, eine Quelle der 
Hoffnung für andere zu sein. Wir bitten Sie: Unterstützen Sie die 
Arbeit der Missio-Werke in ihrem weltweiten Einsatz für unsere 
Schwestern und Brüder - durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und eine 
großzügige Spende bei der Kollekte am Sonntag der Weltmission. 
Haben Sie herzlichen Dank!
Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Stephan Burger

Letzter Familiengottesdienst für Pfarrer Penka
Am 8. Oktober fand der letzte Familiengottesdienst, vorbereitet 
vom Kinderliturgiekreis, mit eigener Musikband, für Pfarrer Erich 
Penka statt. Am Ende bedankten sich ehemalige und aktive Mit-
glieder des Kinderliturgiekreises von Pfarrer Penka.
Im Anschluss an den Gottesdienst lud das Gemeindeteam zu ei-
nem „erweiterten Kirchencafé“ vor der Kirche ein und viele Gottes-
dienstteilnehmende nutzten die Gelegenheit, sich persönlich von 
Pfarrer Penka zu verabschieden.
Am kommenden Sonntag, 15. Oktober, findet zunächst um 10:00 
Uhr ein feierlicher Gottesdienst, mitgestaltet vom Kirchenchor, und 
anschließend eine Abschiedsfeier in der Mehrzweckhalle statt, zu 
der alle Ötigheimer herzlich eingeladen sind.

Kili verabschiedet sich
Viele ehemalige und aktive Mitglieder des Kinderliturgiekreises 
verabschiedeten sich am Ende des Gottesdienstes mit einem herz-
lichen Dankeschön von Pfarrer Penka. Foto: CR

Einladung an alle Interessierten zum „Talk im GSH“, 
Thema „Sitten und Bräuche“
Für alle Interessierten an einer offenen, zwanglosen Philosophier- 
und Diskussionsrunde möchten wir in unserer Gemeinde eine 
Alternative zum Fernsehen anbieten. Wer Lust und Laune dazu 
aufbringt, ist am Donnerstag, 26.10., um 20:15 Uhr zu einem 
Zusammentreffen im Geschwister-Scholl-Haus (GSH) herzlich will-
kommen. Als Thema schlagen wir vor „Sitten und Bräuche - noch 
zeitgemäß?“. Alle sind eingeladen bis ca. 21:45 Uhr miteinander 
ins Gespräch zu kommen.

Einladung zum Besuch der Ausstellung
50 Jahre Heilig-Geist-Kirche in Elchesheim-Illingen
In der Heilig-Geist-Kirche sind aktuell Bilder aus Anlass des  
50. Jahrestages der Kirchweihe zu sehen. Fotografiert in den Jah-
ren 1965 bis 1973 von Herbert Fritz aus Illingen. Er hat den Bau der 
Kirche mit seinen Fotos begleitet. Kommen Sie vorbei, betrachten 
Sie die Bilder, die schon ein Stück Zeitgeschichte sind. Es gibt viel 
zu sehen, Sie werden staunen.
Am Sonntag, 15. Oktober haben Sie Gelegenheit, Ihren Sonntags-
kaffee mit dem Besuch der Ausstellung zu kombinieren. An diesem 
Tag gibt es Kaffee und selbst gebackenen Kuchen in der Kirche!
Die Kirche ist außerdem jeden Tag von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Ausstellungsende wird der 19.11.2023 sein!
Vorschau
Die Sonne scheint, das Leben ist schön, wir gehen zu auf die stim-
mungsvollste Jahreszeit ...
und als Kehrseite der Medaille: Sonne und Regen werden zu Schre-
ckensszenarien, das Leben ist nur für einige so schön, Corona, 
Lieferengpässe, Depressionen erwarten uns...
In diese schrecklich schöne Zeit hinein schreibt Silvia Grün:
Mitten hinein in Dunkelheit und Nacht ein Licht anzünden
Mitten hinein in Elend und Heimatlosigkeit Herberge geben
Mitten hinein in Hunger und Not Brot und Wasser sein...
Mitten hinein in unser Leben ein Fürchte dich nicht
Damals wie heute.
Wir laden Sie und euch ein, sich dieser Zwiespältigkeit auszuset-
zen, den eigenen Ressourcen auf den Grund zu gehen, Lichtspuren 
zu suchen in den Texten großer Propheten:

Atempausen/geistliche Besinnung kurz vor und zu Anfang des Advents
Elchesheim-Illingen im Gemeindehaus unten (Rheinstr. 15) jeweils 
mittwochs 19 Uhr am 8., 15., 22. und 29. November 2023 
Ötigheim im Gemeindehaus „Geschwister Scholl“ (Kirchstr. 7A) 
jeweils donnerstags 19.30 Uhr am 9., 23., und 30. November und 
am 5. Dezember
Eine Anmeldung ist nicht nötig, bei Fragen bitte melden bei 
Petra Eisele (für Ötigheim) eisele.oetigheim@web.de oder Tel.-
Nr. 07222/6562 oder Petra Nientiedt (für Elchesheim-Illingen, 
Durmersheim/Würmersheim und Au am Rhein) petranientiedt@
posteo.de oder Tel.-Nr. 07245/936899. Wir freuen uns auf Sie und 
dich/euch und spannende Entdeckungen.
Petra Eisele (Bildungswerk Ötigheim) und Petra Nientiedt

Weltsynode
Die Spannung steigt. Der weltweite synodale Prozess geht in die-
sen Wochen in eine entscheidende Phase. Die Weltsynode findet 
nun vom 04. - 29. Oktober in Rom statt, zu der Papst Franziskus die 
Katholiken der ganzen Welt eingeladen hat.
Dazu sagt Papst Franziskus: „Die Welt, in der wir leben und die in 
all ihrer Widersprüchlichkeit zu lieben und zu dienen wir berufen 
sind, verlangt von der Kirche eine Steigerung ihres Zusammenwir-
kens in allen Bereichen ihrer Sendung.“ 
Können wir diesen Prozess begleiten?
Wir sind eingeladen in der Hl.-Geist-Kirche Elchesheim-Illingen 
gemeinsam in Stille für unsere Kirche zu beten.
Mittwoch, 18.10. und 25.10., um 18.30 Uhr
„Was auch immer zwei von euch auf Erden einmütig erbitten, wer-
den sie von meinem himmlischen Vater erhalten.“ (Mt 18,20)

Pfarrei neu Rastatt 
Votum zur ersten grundlegenden Entscheidung der Pfarrei neu 
Rastatt fällt einstimmig aus: Name der Pfarrei neu ist St. Alexander 
mit Sitz in Rastatt.
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Die fünf katholischen Kirchengemeinden Rastatt, Iffezheim-Ried, 
Vorderes Murgtal, Südhardt-Rhein und Durmersheim-Au Am Rhein 
befinden sich mitten im Kirchenentwicklungsprozess 2030 und 
werden zum 1. Januar 2026 zu einer Pfarrei neu zusammengeführt.
Am 26. September 2023 hat das Entscheidungsgremium im Ge-
meindezentrum St. Dionysius Durmersheim über den Namen und 
Sitz der neuen Pfarrei abgestimmt. Das Votum der darin vertrete-
nen Mitglieder aus den aktuellen Pfarrgemeinderäten zur ersten 
grundlegenden Entscheidung fällt einstimmig aus: Name der neu-
en Großpfarrei soll St. Alexander sein mit Sitz in Rastatt.
Mit der Entscheidung zu Sitz und Name verlieren die zugehörigen 
Kirchengemeinden vor Ort, aber keineswegs ihre Bedeutung. 
Dekan Stoffers betonte, dass die lokalen Strukturen und Traditi-
onen weiterhin entscheidend für die Lebendigkeit der Kirche sein 
werden und entsprechend bestmöglich gefördert werden sollen. 
Näheres dazu wird im weiteren Verlauf der Kirchenentwicklung 
geklärt und vereinbart werden.
Mehr Informationen dazu auf dekanat-rastatt.de/ke-2030/ 

Mitten ins Herz
Herzliche Einladung zu unseren überkonfessionellen Treffen, don-
nerstags um 19:30 Uhr, im Gemeindehaus Elchesheim-Illingen 
Rheinstraße 15, neben der kath. Kirche.
Austausch über Gott, Glaube und Leben - Gemeinschaft - Tiefgang - 
Lobpreis - Gebet. 19.10., 02.11., 16.11., 30.11., 14.12., 21.12.23
Kontakt: barbara_geyer@gmx.de

Förderverein für caritative 
und soziale Aufgaben

Gemeinsam statt einsam

Für das erneut hervorragende Essen, das wir bei unserer Aktion 
„Gemeinsam statt einsam“ genießen konnten, möchten wir uns bei 
Herr Oliver Helwig, Frau Tanja Delp und ihrem Team ganz herzlich be-
danken. Ein weiterer Dank für den süßen Nachtisch geht wiederum 
an die Gemeinde, die, wie immer, diesen gesponsert hat.

Es war uns eine besondere Freude, dass Herr Pfarrer Erich Penka 
bei dem gemeinsamen Essen dabei sein konnte. Es soll nicht 
unerwähnt bleiben, dass Herr Pfarrer Erich Penka im Jahr 2000 
den Förderverein gegründet hat und ihm seither mit Rat und Tat 
zur Seite stand. Im Mai dieses Jahr konnten wir in unserer Mitglie-
derversammlung dies entsprechend würdigen. Da er diesen Mo-

nat in Ruhestand geht, war es sein letztes gemeinsames Essen in 
dieser Runde, die er immer wieder durch seine geistigen Impulse 
bereicherte. Dafür sagen wir ihm ein herzliches Vergelts Gott und 
wünschen ihm alles Gute auf seinem weiteren Lebensweg.

Erstkommunion

Erstkommunion-Elternabend
Am Montag, 23. Oktober 2023 findet um 20.00 Uhr ein Erstkom-
munion-Elternabend im Geschwister-Scholl-Haus in Ötigheim 
statt.

DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst am 15. Oktober 
Am Sonntag, 15. Oktober, feiern wir Gottesdienst im evangelischen 
Gemeindezentrum in Bietigheim um 10 Uhr mit Pfarrer Gerhard 
Stöcklin. 

Café Kirche 

Das Café Kirche hat zu folgenden Zeiten geöffnet: freitags von 15 
bis 17 Uhr, samstags von 15 bis 17 Uhr, sonntags von 15 bis 17 
Uhr und montags von 10 bis 12 Uhr. Im Café Kirche gibt es feinen 
Kaffee mit Bohnen aus der Bietigheimer Rösterei Erbolino, selbst 
gebackenen Kuchen und genug zum Lesen und um sich zu infor-
mieren und vor allem ein tolles Team, das sich freut, wenn Gäste 
kommen! 
 

Ev. Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 

Öffnungszeiten 
Di. und Do., 9.00 - 11.00 Uhr, Mi., 14.00 - 17.00 Uhr
christina.waechter@kbz.ekiba.de 
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 
www.ekimu.de 

Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!
www.duerrschnabel.com
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Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt informiert 

Beruflich neu starten mit der Veranstaltungsreihe „Projekt Ich“
Die Berufsberatung im Erwerbsleben im Verbund Oberrhein-Region 
informiert Interessierte im Rahmen einer Online-Veranstaltungsrei-
he rund um das Thema „Berufliche Neu- und Umorientierung“.

18.10.2023, von 17:00 bis 18:30 Uhr
Mein „Projekt ICH“- neue berufliche Wege finden
Die Berufsberatung im Erwerbsleben informiert Interessierte vor 
beruflicher Neu- und Umorientierung zu persönlichen Stärken, 
Rahmenbedingungen und Perspektiven. 

25.10.2023, von 17:00 bis 18:30 Uhr
Fachkraft werden!
Wer noch keinen Berufsabschluss hat, sich aber einen gesicherte 
berufliche Zukunft wünscht, erfährt im Rahmen unserer On-
line-Veranstaltung mehr über die verschiedenen Wege zum Berufs-
abschluss und die finanziellen Fördermöglichkeiten.
Die Anmeldung zu den einzelnen Veranstaltungen der Reihe erfolgt 
über die Webseite https://eveeno.com/projekt-ich. Die Teilnahme 
an den Online-Veranstaltungen ist kostenfrei, für die Teilnahme 
wird allerdings ein internetfähiges Gerät benötigt.
Weitere Informationen zum Beratungsangebot der Berufsberatung 
im Erwerbsleben sind rund um die Uhr auf der Homepage der 
Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt unter www.arbeitsagentur.de/
vor-ort/karlsruhe-rastatt/projektich abrufbar.
Das gesamte Veranstaltungsangebot der Agentur für Arbeit Karls- 
ruhe-Rastatt ist jederzeit online unter www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/karlsruhe-rastatt abrufbar.

Geänderte Öffnungszeiten am 17. Oktober 2023
Familienkasse Karlsruhe geschlossen
Am Dienstag, 17. Oktober 2023, ist die Geschäftsstelle Karlsruhe 
der Familienkasse Baden-Württemberg West geschlossen. Auf-
grund einer internen Veranstaltung können an diesem Tag keine 
Kundenanliegen angenommen werden.
Das Servicecenter der Familienkasse ist wie gewohnt von 8:00 bis 
18:00 Uhr unter der kostenfreien Telefonnummer 0800/4555530 
erreichbar.
Unabhängig von den Öffnungszeiten lassen sich viele Anliegen 
auch online erledigen. Unter www.familienkasse.de können Bür-
gerinnen und Bürger Kinderzuschlag oder Kindergeld beantragen 
und Unterlagen digital einreichen.

Make it in Mittelbaden
Jobbörse und Beratungen für internationale Arbeits- und Fachkräfte
Viele Menschen, die aus dem Ausland nach Deutschland gekom-
men sind, suchen den Weg in den regionalen Ausbildungs- und 
Arbeitsmarkt. Dieser bringt jedoch für ausländische Fach- und 
Arbeitskräfte oftmals Hürden mit sich.
Um Menschen aus dem Ausland bei ihren Bemühungen um eine 
Integration in den Arbeitsmarkt zu unterstützen, lädt die Agentur 
für Arbeit gemeinsam mit den Jobcentern der Region am Mittwoch,  
18. Oktober 2023 von 14:00 bis 17:00 Uhr, alle Interessierten in die 
Agentur für Arbeit Rastatt, in der Karlstraße 18 in Rastatt, ein. Auf 
einer Jobbörse haben Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit 
regionale Unternehmen kennen zu lernen, Kontakte zu knüpfen und 
sich direkt auf offene Stellen zu bewerben. 
Zudem stehen ihnen Expertinnen und Experten zur Verfügung, die 
bei Fragen zur Anerkennung von im Ausland erworbenen Abschlüs-
sen helfen, zu beruflicher Weiterentwicklung beraten und erklären, 
welche Institution die richtige Adresse bei ihren jeweiligen Anlie-
gen ist.
Als Ansprechpartner vor Ort sind neben der Agentur für Arbeit 
Karlsruhe-Rastatt und den Jobcentern Landkreis Rastatt und Stadt 
Baden-Baden, auch die Handwerkskammer Karlsruhe, die Indust-
rie- und Handelskammer Karlsruhe, das Welcome Center der Tech-
nologieregion Karlsruhe sowie das IQ-Netzwerk.

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Für Kinder bis sechs Jahre gibt es eine kostenlose Kinderbetreuung.
Das gesamte Veranstaltungsangebot der Agentur für Arbeit Karls-
ruhe-Rastatt ist jederzeit online unter 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/karlsruhe-rastatt abrufbar.

Haus- und Straßensammlung  
in den Orten ermöglicht Arbeit des Volksbunds

Volksbund birgt den einmillionsten Kriegstoten in Litauen
Ab dem 22. Oktober beginnt der offizielle Zeitraum für jährlich statt-
findende Sammlung zugunsten des Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V., zum Teil startet die Sammlung auch schon in 
Absprache mit den Gemeinden früher. Diese Sammlung ist für die 
Arbeit des Volksbunds wichtig, denn der Volksbund finanziert diese 
noch immer zu einem großen Teil aus Spenden und Mitgliedsbeiträ-
gen und das, obwohl der Volksbund im Auftrag des Bundes arbeitet.
Von daher bittet der Bezirksverband Nordbaden des Volksbunds 
um Mithilfe aus der Gesellschaft: Sollten Einzelpersonen oder 
Gruppen wie Schulklassen, Konfigruppen, Vereine, Jugendfeuer-
wehr oder andere bereit sein, durch ihre Teilnahme an der Samm-
lung die Volksbundarbeit zu unterstützen, freut sich der Volksbund 
Nordbaden über Kontaktaufnahme über 0721/23020 oder bv-kar-
lsruhe@volksbund.de

Auch wenn in einzelnen Gemeinden bereits gesammelt wird, freu-
en sich die Aktiven über ergänzende Unterstützung.
Am 28. September konnten Umbetter des Volksbundes nahe 
Kelme, Litauen, symbolisch den einmillionsten Kriegstoten seit 
1992 in Osteuropa ausgebettet. Das Bundesarchiv, mit dem der 
Volksbund eng zusammenarbeitet, hat den Toten identifiziert. Es 
handelt sich um einen Sanitätsgefreiten aus dem heutigen Sach-
sen-Anhalt. Diese Bergung stellt einen wichtigen Meilenstein für 
die Gräberpflege des Volksbunds dar. Neben dieser Arbeit wird 
auch die Bildungs- und Versöhnungsarbeit des Volksbund durch 
die Spenden und Mitgliedsbeiträge finanziert.
Damit die vielfältige, gesellschaftlich wichtig Arbeit des Volks-
bunds weitergehen kann, bittet der Volksbund die Bevölkerung 
um Unterstützung durch die Teilnahme an der Sammlung oder die 
Spende auf sein Konto: IBAN DE34 6005 0101 0001 0099 90

Hospizdienst Rastatt informiert

Zum Welthospiztag am 14.10.2023
Der Welthospiztag, der die Aufmerksamkeit für hospizliche und palli-
ative Belange auf internationaler Ebene erhöhen will, findet jährlich 
am zweiten Samstag im Oktober statt. Der Tag soll dazu dienen, auf 
oft tabuisierte Themen wie Tod, Sterben und Trauer aufmerksam zu 
machen und diese gesellschaftlich zu verankern. Wir, vom ambulan-
ten Hospizdienst Rastatt e.V. wollen die Gelegenheit nützen, um auf 
unseren Dienst aufmerksam zu machen: Wir schenken Ihnen Zeit! 
Hospizdienst ist Lebensbegleitung. Unser Anliegen ist es, dass 
schwere Krankheit, Sterben, Tod und Trauer wieder als Teil unse-
res Lebens angesehen werden. Unser Ziel ist es, Leben bis zuletzt 
- in Würde und Selbstbestimmung zu ermöglichen. Im Mittel-
punkt steht für uns der Schwerkranke und sterbende Mensch mit 
seinen Wünschen und Bedürfnissen. Aber auch den Zugehörigen 
wollen wir Halt geben und zu ihrer Entlastung beitragen. Hos-
pizdienst bedeutet, Zeit zu haben, zuzuhören, jedes Auf und Ab 
anzunehmen. Unsere Erfahrung geben wir weiter, dabei werden 
alle Bereiche des Lebens wie körperliche, geistige, soziale und 
spirituelle Aspekte berücksichtigt. Unsere ehrenamtlichen Mitar-
beiter*innen, aus unterschiedlichen Berufen und Altersgruppen 
unterliegen der Schweigepflicht und arbeiten ehrenamtlich und 
unentgeltlich. Sie wurden sorgfältig und umfassend auf diese 
Aufgaben vorbereitet und erfahren kontinuierliche Weiterbildung 
durch Seminare und fachliche Begleitung, durch Gruppentreffen 
und regelmäßige Supervision.
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Wir begleiten schwerstkranke und sterbende Menschen, und de-
ren Zugehörige sowie Menschen in Trauer durch unterschiedliche 
Angebote.
Wir beraten unabhängig von Alter, Nationalität, Religion und 
Weltanschauung über Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung und über die Qualifikation zum ehrenamtli-
chen Hospizmitarbeiter. 
Wir informieren über die Hospizarbeit, über die Möglichkeit der 
Palliativ-Versorgung und in Vorträgen über die Hospizarbeit und 
nahestehende Themen.
„Hospiz - das bedeutet eine andere Art des Umgangs mit schwerer 
Krankheit, Sterben, Tod und Trauer“. Cicely Saunders
Gerne dürfen Sie uns bei Fragen kontaktieren: 
info@hospizdienst-rastatt.de oder telefonisch 07222/775540.

Polizeipräsidium Offenburg informiert

Kopf drehen, Radfahrende sehen! 
Beim Öffnen von Fahrzeugtüren kann es immer wieder zu gefährli-
chen Situationen kommen, wenn Radfahrer am Auto vorbeifahren:

Tipps für Pkw-Insassen
-  Vor dem Öffnen der Tür mit einem Blick über die Schulter  

sicherstellen, dass sich keine Rad Fahrenden von hinten nähern 
und gefährdet werden.

-  „Öffnen Sie die Tür über Kreuz - zunächst nur einen Spalt weit. Das 
bedeutet, wenn Sie auf der linken Seite sitzen, öffnen Sie die Tür 
mit der rechten Hand - und andersherum („holländischer Griff“).“

-  Nach dem Schulterblick die Tür erst vollständig öffnen, wenn kei-
ne Rad Fahrenden zu sehen sind oder gefährdet werden können.

Für Fahrzeugführende gilt zudem
-  Vor dem Aussteigen aus dem Fahrzeug zunächst über einen 

Blick in die Spiegel und zusätzlich über die Schulter das rück-
wärtige Umfeld überprüfen.

-  Mitfahrende Erwachsene nach Möglichkeit auf den Schulter- 
blick hinweisen und Kinder beim rücksichtsvollen Verlassen des 
Fahrzeuges unterstützen.

Für Radfahrende gilt
-  Mit einem Mindestabstand von einem Meter aufmerksam an 

parkenden Fahrzeugen vorbeifahren.
-  Auf erste Signale z.B. erste Bewegungen der Insassen oder auf-

leuchtende Lichter im Fahrzeug achten, die das Aussteigen von 
Menschen aus dem Fahrzeug erkennen lassen und im Zweifels-
fall langsamer fahren oder sogar anhalten.

-  Freiwillig zum Schutz von schweren Kopfverletzungen bei einem 
Unfall einen Helm tragen.

Infos: https://www.dvr.de/praevention/kampagnen/kopf-drehen- 
rad-fahrende-sehen

Verbraucherzentrale  
Baden-Württemberg informiert 

Was kostet die Wärmepumpe im Altbau? 
Die Frage nach den Kosten für Einbau und Betrieb einer Wärme-
pumpe in Bestandsgebäuden wird an vielen Stellen diskutiert. Die 
Ausgaben für eine Wärmepumpe für ein Einfamilienhaus inklusive 
Installation liegen zwischen 20.000 und 50.000 Euro. Das liegt 
deutlich über dem Preis der fossilen Alternativen, die aktuell noch 
eingebaut werden dürfen. 
Entscheidend sind aber die Betriebskosten der nächsten 15 bis 
20 Jahre. Ob das Heizen mit einer Wärmepumpe am Ende günsti-
ger ist als mit einer Öl- oder Gasheizung hängt einerseits von der 
Effizienz der Wärmepumpe ab, andererseits von der Kostenschere 
zwischen Strompreis und z.B. Gas-, Öl- oder dem Pelletpreis. Für 
die Lebensdauer der Heizung können diese Kosten nicht exakt 
prognostiziert werden. Zu vermuten ist aber, dass mehr Wind- und 

Solarstrom weiterhin den Strompreis drücken und die beschlos-
senen Steigerungen der CO2-Abgabe die fossilen Energien weiter 
verteuern. Die Anschaffungskosten für eine Wärmepumpe sind 
tatsächlich höher als die für Brennwerttechnik. Da die Umstellung 
auf Wärmepumpen jedoch maßgeblicher Bestandteil der von der 
Politik angestrebten Wärmewende ist, werden sie momentan mit 
bis zu 40 Prozent vom Staat gefördert. Das reduziert die Investiti-
onskosten. Entscheidend ist also die Jahresarbeitszahl. 
Die Jahresarbeitszahl beschreibt die Effizienz einer Wärmepumpe. 
Sie bemisst das Verhältnis des benötigten Stroms zur erzeugten 
Wärme. Eine Jahresarbeitszahl von 3 bedeutet, dass mit einer Ki-
lowattstunde Strom drei Kilowattstunden Wärme erzeugt werden 
können. Nach Ansicht der Verbraucherzentrale sollte im Altbau 
mindestens die Jahresarbeitszahl 3 angestrebt werden. 
Hans-Joachim Horn, Energieexperte der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg, rechnet an einem konkreten Beispiel vor, dass 
eine Wärmepumpe heute schon finanziell attraktiv sein kann: Wir 
gehen von einem Haus aus, das im Jahr 25.000 Kilowattstunden 
Wärme benötigt und einer Heizung, die 15 Jahre genutzt wird.
Fällt die Entscheidung für eine Gasheizung, kostet das warme 
Haus nach 15 Jahren 85.000 Euro.

Gasheizung 
-  Anschaffung: 10.000 Euro, keine Förderung 
-  Gaspreis: 0,2 Euro 
-  Gaskosten für 15 Jahre: 25.000 kWh * 15 Jahre * 0,2 Euro 
 = 75.000 Euro 
-  Gesamtkosten: 10.000 + 75.000 Euro = 85.000 Euro 

Das gleiche Haus mit einer Wärmepumpe beheizt, verursacht Kosten 
von 68.000 Euro.

Wärmepumpe 
-  Anschaffung: 18.000 Euro (30.000 Euro-12.000 Euro Förderung) 
- Jahresarbeitszahl: 3 
-  Stromkosten: 0,4 Euro 
-  Stromkosten für 15 Jahre: 50.000 Euro 
 (25.000 kWh * 15 Jahre / Jahresarbeitszahl 3 * 0,4 Euro) 
-  Gesamtkosten: 18.000 Euro + 50.000 Euro = 68.000 Euro 

Zu guter Letzt sind Wärmepumpen auch deutlich klimaschonender 
als Gasheizungen. Laut Umweltbundesamt erzeugen Gasheizun-
gen pro Kilowattstunde Wärme etwa 218 Gramm Kohlenstoffdioxid 
(CO2). Für oben genanntes Beispielhaus mit jährlichem Verbrauch 
von 25.000 Kilowattstunden bedeutet das 5,45 Tonnen CO2. Der 
aktuelle Strommix verursacht mit 434 Gramm pro Kilowattstunde 
zwar größere Mengen Kohlenstoffdioxid, die Wärmepumpe braucht 
für die selbe Wärmemenge jedoch nur ein Drittel Strom (Jahresar-
beitszahl 3). Am Ende sind es 3,6 Tonnen CO2. Am klimafreund-
lichsten ist Öko-Strom. Hier sind die Emissionen noch niedriger.
Entscheidend bleibt eine hohe Jahresarbeitszahl der Wärmepumpe. Sie 
erfordert eine gute Planung und eine gute handwerkliche Umsetzung.
Mehr Informationen zur Wärmepumpe gibt es in unserem Online- 
Seminar am 17. Oktober 2023 um 18 Uhr: www.vz-bw.de/node/85896
Fragen zu Wärmepumpen und andere Heiztechniken beantwortet 
die Energieberatung der Verbraucherzentrale mit ihrem umfang-
reichen Angebot. Die Beratung findet online, telefonisch oder in 
einem persönlichen Gespräch statt. Die Energie-Fachleute beraten 
anbieterunabhängig und individuell. Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de, in kostenlosen On-
line-Vorträgen oder bundesweit kostenfrei unter 0800/809802400. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.
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TRAUER

Tag & Nacht 
Tel. 0 72 22 / 78 78 0 Berdon

Die letzte Reise ist 
unwiederholbar.

Wir begleiten Sie mit Respekt 
und Wertschätzung.

SG Besta  ungen
Kronenstr. 6 · 76470 Ö  gheim

24 Stunden für Sie da unter: 
07222 / 963 942 0

Mit Herz für Ötigheim

Familie  Heid
Ötigheim, 
im Oktober 2023

Hannelore Heid

Danke

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige
und liebevolle Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Insbesondere bedanken wir uns bei
- der guten und hilfsbereiten Nachbarschaft
- den Pflegerinnen für die liebevolle Betreuung
- dem Team von SG-Bestattungen für die engagierte
Hilfe

- Herrn Pfarrer Penka  für die würdige Trauerfeier
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Hertweck GmbH & Co KG
Heinrich-Hertz-Str. 7

76470 Ötigheim
Tel. 07222/50 68-0

www.hertweck-gardinen.de

Auslieferungsfahrer (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir ab sofort Aushilfen

SwissLife Select Ricco Kunz

Vertriebsassistenz (m/w/d) 
in Teilzeit
Rheinstetten

Für meine Finanzberatung suche ich einen 
Mitarbeiter (m/w/d) zur Unterstützung in der 
Kundenbetreuung und für die Organisation 
der administrativen Abläufe der Kreditab-
wicklung. 

Gerne bist Du auch als Quereinsteiger  
willkommen.

Ricco Kunz
Finanzierungsspezialist

Betriebswirt (VWA) 
Telefon: 0721/48 07 30 90

E-Mail: ricco.kunz@swisslife-select.de

Stellenanzeigen

Förderung/Grundschulalter
Heilpädagogin und Lerntherapeutin (FiL) bietet Förderung 
für Kinder im Grundschulalter bei erschwertem Lesenlernen, 
Rechtschreibproblemen und Schwierigkeiten beim Rechnen.

B. Schüßler · Telefon 07222/9 66 15 00

Suche Zimmer/Wohnung
für meinen Sohn (19) in Bie-
tigheim, Durmersheim, Ötig-
heim. Bis 500,– € warm. 
Mobil: 0152/31 73 19 20

Kleinanzeigen

Wenn Sie diesen Text gelesen haben, 
wissen Sie, wie effektiv Werbung 
im Gemeindeanzeiger sein kann.

Wir beraten Sie gerne. 
Ihre Dürrschnabel Druck & Medien GmbH
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Fortsetzung unserer  Bildergalerie

Sophie Greipel, 4 Jahre, Rastatt, Thema: Sommer
Sophie, 7 Jahre, RWG-Schule Neuburgweier, 
Thema: Frühling Sophie Ruff, 7 Jahre, Plittersdorf, Thema: Sommer

Nele Anselm, 4 Jahre, Bühl, Thema: Sommer

Ylvie Haßmann, 7 Jahre, Lichtenau, Thema: Sommer

Younis, 5 Jahre, Kuppenheim, Kindergarten Arche Noah,
Thema: Frühling

Theresa Friedmann, 9 Jahre, Lauf, Thema: HerbstTheo Wurz, 6 Jahre, Rastatt, Thema: Sommer

Teil 10 / 10

Mia Ung, 10 Jahre, Bad Rotenfels, 
Thema: Jahreszeiten

Raphael Wintermantel, 7 Jahre,  
Karlsruhe, Thema: Herbst

Sanya Michelfelder, 11 Jahre,
 Lauf, Thema: Sommer

Zoé Emelie Eißner, 12 Jahre, 
Rheinstetten, Thema: Jahreszeiten

Noch einmal vielen Dank an alle kleinen Künstler, die uns Bilder zugeschickt haben.

Wir hoffen, ihr hattet bereits Spaß mit euren Geschenken. Die Bilder werdet ihr in unseren Kalen-
dern, Notizbüchern und Schreibtischunterlagen wiederfinden, die ab Jahresende erhältlich sein 
werden.

Den Erlös aus unserem Kalenderverkauf spenden wir komplett an eine Kinderhilfsaktion. 
zu allen 
Bildern

Lilja Kunkis, 2 Jahre, Bietigheim, Thema: Frühling
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PFLEGE, GESUNDHEIT, WELLNESS
Die richtige Adresse finden Sie hier!

Ihr Weg zum guten
Hören

Hörtest & Beratung

Testphase & Feinanpassung
Anpassung

Abschluss

Hörakustik
Meisterbetrieb

Hörakustik
Meisterbetrieb

Jung Hörsysteme GmbH 
Rastatt • Kapellenstraße 1

Tel. (0 72 22) 9 33 10 50

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr u. 14 - 18 Uhr

Testen Sie Hörsysteme
aller Preisklassen –
selbstverständlich

kostenlos & unverbindlich!

Kehl • Lichtenau • Rastatt • Gaggenau • Bühl • Sinzheim

Genießen Sie professionelle Haarschni  e 
und Styling - Dienstleistungen  

in Ihrem eigenen Zuhause.
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Brigi  e Schneider
Telefon 0176/61 96 87 48

Mit basischer Unterstützung weibliche  
Stoffwechselklippen umschiffen
(DJD). Glänzendes Haar, ebenmäßige Haut, straffes Gewebe 
und eine beneidenswerte Figur. Dazu noch ein starkes Im-
munsystem sowie ein fitter Bewegungsapparat: So hätten wir 
es am liebsten ein Leben lang. Nun ist aber gerade das Leben 
der Frauen stark von Hormonen beeinflusst. Von der Pubertät 
über Menstruation, Pilleneinnahme und Schwangerschaft bis 
zu den Wechseljahren kommt es hier immer wieder zu erhebli-
chen Umstellungen. Diese wiederum können ungünstige Ver-
änderungen im Stoffwechsel verursachen und den Säure-Ba-
sen-Haushalt belasten.

Was Hormone und Lebensstil bewirken
Kommen dann noch schlechte Ernährungsgewohnheiten, 
Stress im Alltag, zu wenig Bewegung oder übermäßig viel 
Sport hinzu, sammeln sich nach Überzeugung von Stoffwech-
selexperte Dr. h. c. Peter Jentschura aus Münster vermehrt 
Säuren und Schadstoffe im Körper an. Die Folgen können un-
ter anderem eine lahmende Fettverbrennung, schlaffe oder 
unreine Haut, dünnes, brüchiges Haar und Erschöpfungszu-
stände sein. Eine ausgewogene Säure-Basen-Balance gilt 
daher als Grundlage für dauerhafte Gesundheit, Attraktivität 
und Vitalität. Um hormonbedingte Stoffwechselklippen zu 
umschiffen und aus der Übersäuerung zu kommen, ist eine 
basenüberschüssige Ernährung angeraten. Dafür sollten viel 
buntes Gemüse, Salate, Kräuter, Obst, Blütenpollen und 
Gewürze wie Knoblauch, Ingwer und Kurkuma auf den Teller 
kommen. Auch fetter Seefisch sowie glutenfreie Pflanzen wie 
Amaranth, Buchweizen, Hirse und Hülsenfrüchte sind emp-
fehlenswert. Von Fast Food, Alkohol, Kaffee, Süßigkeiten und 
sehr scharfen, salzigen Speisen hingegen lässt man mög-
lichst die Finger.

Bäder, Bürstungen und Bewegung
Zusätzlich ist es sinnvoll, die Ausscheidung abgelagerter 
Schadstoffe über die Haut zu unterstützen. So kurbeln regel-
mäßige basische Fuß- oder Vollbäder oder die Verwendung 
basischer Wickeln, Strümpfe und Stulpen die Entsäuerung an 
und sorgen zugleich für Wohlfühlmomente. Körperbürstungen 
mit speziellen Nass- oder Trockenbürsten können darüber hi-
naus den Stoffwechsel aktivieren – ebenso wie ausreichend 
Bewegung etwa in Form von Joggen, Walken, Schwimmen, 
Yoga oder Krafttraining. Das kommt auch der Figur sowie den 
Knochen und Gelenken zugute.

Von der Pubertät bis zu den Wech-
seljahren werden Frauen immer 
wieder von Hormonumstellungen 
begleitet.
Foto: DJD/Jentschura International/ 
Getty Images/Eva Katalin

Schön und gesund in jedem Alter
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Kaiserstraße 61
76437 Rastatt

Infoline:  +49 (0) 7222 334 57

info@hoergeraete-lorenz.de
www.hoergeraete-lorenz.de

Seit 1982

24 Std. Pfl ege
Wir haben 
Pfl egekräfte

(0 72 21) 
27 68 13
stahlberger-pfl ege24.de

Caritasverband für den
Landkreis Rastatt e. V.

caritas

Altentagesstätte Durmersheim
Unsere Tagespflege in Durmersheim.

Wir bieten ein ganztägiges Betreuungsangebot für Menschen,  
die in ihrem Alltag Unterstützung und/oder Pflege benötigen  
und dabei Gemeinschaft erleben möchten.

Durch unsere Tagespflege können Sie mit einem Pflegegrad  
möglichst lange im eigenen, vertrauten sozialen Umfeld wohnen.

Sie oder ein Angehöriger möchten dazu tagsüber bei uns  
versorgt werden? Sprechen Sie uns an.

KOSTENLOSER SCHNUPPERTAG

Mirela Rapp 
Ritterstraße 16 
76448 Durmersheim 
Tel. 07222 775-700 
tagespflege@caritas-rastatt.de

Der kleine Unterschied  
bei der Herzgesundheit
Männer und Frauen ticken auch bei typischen Erkrankungen 
anders
Der kleine Unterschied zwischen den Geschlechtern spielt 
zwar in vielen Bereichen eine immer geringere Rolle, in der 
Medizin zeigt er sich aber oft deutlich: So treten etwa eine ko-
ronare Herzkrankheit oder ein Infarkt bei Männern im Schnitt 
häufiger und früher auf. Das liegt vor allem daran, dass die 
weiblichen Geschlechtshormone einen schützenden Effekt 
haben, indem sie die Gefäße elastisch und den Blutdruck 
niedrig halten. Nach der Menopause geht dieser Schutz je-
doch verloren, und die Frauen holen bei der Erkrankungsrate 
auf. Dann sind sie häufig sogar im Nachteil, da sie etwa an 
einem akuten Herzinfarkt häufiger sterben als Männer.

Arginin zum Schutz der Gefäße
Ein Grund dafür ist, dass sich die Symptome bei den Ge-
schlechtern unterscheiden: Der „typische“ Herzinfarkt mit in 
den Arm ausstrahlenden Brustschmerzen ist eher männlich. 
Bei Frauen zeigt sich das Ereignis eher durch unspezifische 
Symptome wie Rücken-, Schulter-, Kiefer- oder Oberbauch-
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Zentrales Anliegen 
unserer Pflegeeinrich-
tungen ist es, dass eine 
qualitätsvolle Pflege 
gewährleistet wird, 
Menschen mit Pflege-
bedarf ein weitgehend 
selbstbestimmtes 
Leben führen können 
und pflegende Ange-
hörige in ihrer Aufgabe 
angemessen unter-
stützt werden. 
Wir beraten Sie gerne.

Klinikum Mittelbaden gGmbH
Dr.-Rumpf-Weg 7
76530 Baden-Baden
info@klinikum-mittelbaden.de
www.klinikum-mittelbaden.de

Lichtental Schafberg, Baden-Baden · Lichtental Theresienheim, Baden- 

Baden · Martha-Jäger-Haus, Rastatt · Erich-Burger-Heim, Bühl, Hub 

Pflege- und Betreuungszentrum, Ottersweier-Hub · Ambulanter 

Pflegedienst, Ottersweier · Haus Fichtental Pflege- und Senioren- 

zentrum, Kuppenheim · Junge Pflege, Kuppenheim · Kurzzeitpflege 

Forbach · Hospiz Kafarnaum, Baden-Baden Ebersteinburg

Unsere Pflegeangebote

Mit einer gesunden Ernährung lässt sich Bluthochdruck und Arteriosklerose 
vorbeugen. Viel Gemüse und Obst spielt dabei die Hauptrolle.

Foto: DJD/Telcor Forschung/mimagephotos – stock.adobe.com

schmerzen, Übelkeit, Erbrechen und Atemnot. Es ist deshalb 
wichtig, mögliche Anzeichen zu kennen und diese ab den 
Wechseljahren noch stärker zu beachten. Am besten ist es 
aber, von vornherein vorzubeugen und Herzrisiken wie Blut-
hochdruck und Arteriosklerose zu minimieren. Schutz vor 
Arteriosklerose bietet eine gesunde Ernährung, die vor allem 
viel Obst und Gemüse sowie Nüsse, Fisch und pflanzliche Öle 
enthält, raten Apotheker und Ernährungsberater. Grundsätz-
lich wird Frauen in den Wechseljahren eine zusätzliche Ein-
nahme von Arginin empfohlen – idealerweise in Kombinati-
on mit B-Vitaminen. Arginin ist eine natürliche, körpereigene 
Aminosäure. Aus ihr wird der wichtige Botenstoff Stickstoff-
monoxid (NO) gebildet, der die Blutgefäße elastisch hält und 
den Blutdruck senkt. Das kommt natürlich auch Männern mit 
erhöhtem Herz-Kreislauf-Risiko zugute.

Gute Vorbeugung für alle
Neben gesunder Ernährung gehört zur Vorbeugung von 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen für Menschen jederlei Ge-
schlechts auch regelmäßige Bewegung und die Vermeidung 
von Risikofaktoren wie Typ-2-Diabetes oder Rauchen. Auf 
diese reagieren Frauenherzen übrigens empfindlicher, da 
ihre feineren Gefäße leichter durch Ablagerungen blockiert 
werden können. Ein Grund mehr, sich von ungesunden Ange-
wohnheiten rechtzeitig zu verabschieden.
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Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-107, Mobil 0151 . 25982360
fabian.frauendorff@spk-rastatt-gernsbach.de

Rastatt-Gernsbach
ImmobilienCenter

Persönlich. Regional. Zuverlässig.

Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.  
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Fabian Frauendorff –  
Ihr persönlicher   
Immobilienberater.

Für Kunden suchen wir 
dringend eine 3- oder 

4-Zi.-Wohnung
- Mieten oder Kaufen -

DITTER IMMOBILIEN · Tel. 0721/83155-12

- Über 30 Jahre 

im Immobiliengeschäft -

–  Bei uns in guten Händen –
Immobilien

S T E I N S C H L A G R E P A R A T U R

Autoglas-Service
Tel. 07245/8 27 76

Speyerer Str. 73 · 76448 Durmersheim
H. Zikofsky

Ihr Partner für Autoscheiben u. Glasdächer

Qualität und Service 

aus einer Hand

Durmersheimer Str. 24, Malsch, Tel. 07246/94 98 01-9, info@maier-renovierer.de
Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut 
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
Aus unserer 
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
  jetztInsektenschutznach Maß

Dachdecker

Telefon 0157 / 777 44 441

erledigt Dacharbeiten, Dachsanierung, Sturmschäden, 
Ziegeldach, Flachdach, Dachdämmung.

Unsere Zentrale ist für Sie 
erreichbar!
Montag - Donnerstag 8.00 - 12.30 Uhr 
 und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.30 Uhr 
  und 13.00 - 16.30 Uhr

WERBUNG lohnt sich – 
rufen Sie uns an!
DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH 
76477 Elchesheim-Illingen 
Schulstraße 12 
Telefon 0 72 45 9270-0

Hauptstraße 76 Tel. 0 72 22 - 22 798
76479 Steinmauern Fax 0 72 22- 15 11 12

Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch 

von 8.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag, Freitag 

von 8.00 - 12.30 Uhr und von 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag 

von 7.30 - 12.00 Uhr


